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Wachen-Rundschau.
Der Reichstag ist nun glücklich in den

Sommerurlaub gegangen nach Erledigung
großer gesetzgeberischer Arbeiten ; dazu gehört
die Reichsversicherungsordnung: und wenn so¬
gar Naumann für sie stimmte, so beweist
das , daß sie radikal -sozial ist und mehr Vorzüge
als Schwächen hat . Für die elsaß -lothringische
Verfassungsreform haben die Sozialdemokraten
gestimmt um den Preis des gleichen Wahlrechts.
Der Reichskanzler hat in „diesem " Reichstage,
über den Parteien stehend , sozusagen „auf der
inneren Linie " operiert , mit wechselnden Mehr¬
heiten regiert , da „rechts"

, dort „links"
, immer

mit Erfolg , und als Krönung folgte der Dank
des Kaisers. So ganz ohne Sorge wird der
Reichskanzler gleichwohl nicht in die Zukunft
blicken .

Im belgischen Parlament ist die
„Obstruktion" an der Arbeit . Demokratisch -par¬
lamentarisch freilich ist niemals eine Obstruktion,
möge sie ausgehen , von welcher Partei sie wolle.
In Belgien handelt es sich um die Schule. Da
muß man die historische Entwicklung beachten .
Neben den konfessionslosen Staatsschulen be¬
stehen konfessionelle Privatschulen : beide will die
belgische Regierung unterstützen: die Liberalen
und Sozialisten sagen, die konfessionellen Pri¬
vatschulen würden begünstigt . Wenn man
diese Kämpfe mitansieht, so ist man froh um die
Regelung der Schulfrage in Deutschland, wo der
Religionsunterricht in den Staats¬
schulen ist und diese nicht in religiös feind¬
lichem Sinn geleitet sind . Nur dann sind die
Eltern der Kinder nicht vor die Wahl gestellt :
Staatsschule oder Privatschule? Und das ist die
große Mehrheit des Volkes , die hier in Frage
kommt . Ein weiteres , unschätzbar kostbares Gut
ist die Schule als Gemeind eanstalt . So
ruht bei uns die weltliche Schule auf sicherem
Fundament . Wo all das nicht ist, bleiben
schwere Erschütterungen des Staatslebens nicht
aus . Auch in Frankreich werden sie nicht aus -
bleiben, wo die Schule nicht nur konfessionslos ,
sondern direkt religionsfeindlich geleitet ist. Daß
damit viele Väter und Mütter nicht einverstan¬
den sein können und daß es ihrer immer mehr
werden, kann die Regierung durch keine noch so
drakonische Gesetzesbestimmung verhindern . So
geht es, wenn man nicht die rechte Mitte
weise einzuhalten weiß.

Die Liberalen und Sozialisten in Belgien for¬
dern stürmisch das gleiche allgemeine Wahlrecht.
Wenn sie es einmal haben , so werden die Libe¬
ralen wie die Konservativen unter den Wagen
kommen und die Sozialisten obenan kommen .

In Frankreich zeigen die Streikexzesse , die un -
gescheute erneute Ankündigung der „Sabotage " ,die Verhöhnung der Polizei durch alte und junge
Revolutionäre in aller Oeffentlichkeit , und so
vieles andere , daß der Staat schwer krank ist.Jeder Tag bringt ein neues „Panama "

. Dazu die
„Krippenbeißereien" bei der Wahl des Nachfol¬
gers des verunglückten Berteaux , der Zorn der
„Zünftigen " über die Wahl eines Generals zum
Kriegsminister, und seine Unabhängigkeit in der
Auswahl seines Unterstaatssekretärs . . . Schon
regt sich der Verdacht, Monis wolle sich den Ge¬
mäßigten nähern . Welch schreckliches Beginnen ,wenn es wahr wäre ! Aber es ist ja nicht wahr .Und diesem Staat sollte der „Proporz " noch hel¬
fen können? über den das Parlament jetztdebattiert?

Das schönste ist der Zwischenfall Del -
cass6 - Cruppi von wegen „Marokko"

. Der
neue Minister Cruppi vom „Auswärtigen " will
nicht nach DelcaMs Pfeife tanzen . Er hat schon
ein Haar gefunden in der Suppe der französisch-
spanisch-marokkanischen Geheimverträge , die von
Delcasss s. Zt . abgeschlossen wurden unter dem
Gesichtspunkt : „im Dunkeln ist gut munkeln" .Aber die Sonne bracht' es an den Tag .
Und mit der geplanten „Teilung " Marokkos mages einstweilen noch gute Wege haben.Was aber die Dinge in Marokko bringen,
ist noch nicht zu übersehen. Recht nett aufzu¬führen scheinen sich die Herren Franzosen . Und
stch häuslich einzurichten scheinen sie nicht übel
Lust zu haben . Man darf gespannt sein, wie
lange die übrigen Algeciras -Mächte ruhig Zu¬sehen ; daß Deutschland nicht ruhig zusehenwird , ist sicher, selbst wenn es allein stehen sollte.Einen „unsicheren Kantonist " beherbergt ja derDreibund immer : Italien , das schon einmal inder Marokkofrage versagte und auch in der Bal¬
kanfrage versagt hat . In Marokko handelt derSultan Muley Hafid als „gehorsamer Diener"
Frankreichs, und das wird sein Untergang sein ;von dem man soviel erwartet und in demwan sich so sehr getäuscht hat , wird das SchicksalAbdul Azizs teilen.

Das Vorgehen Rußlands gegen die Tür -rei aus Liebedienerei gegen Montenegro hat
Überall verschnupft. Und Rußland ist verschnupftüber seine Freunde an der Seine und Themse ,

die nicht entschieden genug fundiert haben. Den
Salat angerichtet haben die Nebenbuhler des
Ministers Sassonow , für den es höchste Zeit ist,
daß er wieder gesund wird , sonst folgen der
einen diplomatischen Niederlage Rußlands noch
zahllose weitere.

Auch für die deutsch - russischen Un¬
terhandlungen ist es Zeit , daß Sassonow
wieder gesundet. Sie rücken so nicht vom Fleck.
Merkwürdig .

Me Jungtürken mögen aus dem russi¬
schen Affront ersehen, wie die Parteiwirren im
Innern das Ansehen des Staates nach außen
mindern . Und sie mögen auf der Hut sein
gegenüber den Engländern und Franzosen , die
bei ihren Bahnprojekten im Jemen politische
Hintergedanken haben . Der ehrlichste
Freund der Türkei ist immer noch Deutschland .

Von der britischen Reichskonferenz
ist erhebliches noch nicht zu vermelden , außer das
eine, daß das Selbständigkeitsgefühl der Groß¬
kolonien Australien , Kanada , Südafrika u . a.
schwer unter den Hut des britischen „Imperialis¬
mus " zu bringen sein dürste.

Der englisch - amerikanische Schieds¬
gerichtsvertrag , der für beide Teile eine Art
„Rückversicherung " gegen Japan
sein soll, ist noch nicht im sicheren Hafen, und
schon soll auch Deutschland einbezogen werden.
Warum nicht auch Serbien , Montenegro und
Monaco ? Deutschland will kein „Spielverderber "
sein , aber es gibt sich keiner Täuschung darüber
hin , daß die Schiedsgerichte nur für unter¬
geordnete Fragen in Betracht kommen können.
Die großen Lebensfragen der Nationen — die
Herrschaft im Stillen Ozean, in Ostasien u . a.
m . — werden niemals durch Parlaments¬
beschlüsse und Schiedsgerichte entschieden , son¬
dern durch Blut und Eisen. Mt Recht hält
Roosevelt eine starke Flotte die beste Garantie
für Amerika.

So denkt auch Japan , das feine Flotte ver¬
stärkt, so denkt Rußland , so denkt China ,das rüstet und nebenbei auch die Verkehrspolitikin Angriff nimmt , den Eisenbahnbau . Von
Japan weiß man nicht , hält es zu Rußland
oder zu China : mit beiden scheint es unter der

Decke zu spielen . Wen aber wird es übers Ohr
hauen ?

In Abessynien gewinnen mehr und mehr
die Engländer wirtschaftlich an Boden . Frank¬
reich und Italien gehen rückwärts. Deutschland
wird Mühe haben, sich zu behaupten .

In Portugal haben die Wahlen statt¬
gefunden, ohne das Interesse jemandes in An¬
spruch zu nehmen. — In Schweden stehen
die Wahlen nach dem allgemeinen Wahlrecht
bevor. — Der Maurer streik in Zürich
hat gezeigt , wie sehr sich Ausschreitungen rächen.
Die Schweizer treffen Gegenmaßregeln gegen
Streikexzesse . So geschieht es in einem Frei¬
staat, in einer Demokratie.

SieüeuIschenZnlerefsevi»Marokko .
Die Ausschließung des Hafens Mehedja , die

nach englischen Quellen von Frankreich beabsichtigt
ist, wäre für die Verbindung von der Küste nach Fez
und Mekines von größter Bedeutung . Der Sebufluh ,der bei Mehedja mündet , geht in seinem Lauf nicht
weit von Fez vorbei , und die Straße , die von der
Grenze Algiers über Tasa nach Fez führt , berührt
vor Fez wieder das Ufer des Sebu . Hier wäre also
der gegebene Weg für eine Handelsstraße , die Ma¬
rokko durchqueren soll. Den deutschen Interessen
brächte die Erschließung von Mehedja freilich zunächst
eine empfindliche Schädigung , aus die bei etwaigen
Verhandlungen Rücksicht zu nehmen wäre . Der H a -
sen von Larasch , der bisher hauptsächlich den
Handelsverkehr mit Fez vermittelle , wäre durch den
kürzeren Weg über Mehedja vollkommen ausgeschal¬
tet . In Larasch baut aber zurzeit die deutsche
Firma Säger u . Wörner eine Hafenanlage ,die sechs Millionen kostet und in drei Jahren fertig
sein wird . Es ist klar , daß die wirtschaftlichen Inter¬
essen , auf deren Schutz Deutschland nach dem Vertrag
von 1900 ein Recht hat , beim Ausbau eines Hafensin Mehedja durch ein anderes Zugeständnis , und
zwar ein Zugeständnis in Marokko gewahrt werden
müßten . Könnte nicht der bisher geschlossene Ha¬
fen Agadir für Handelszwecke zugestanden wer¬
den ? Die deutschen Handelsinteressen im Hinterland
von Agadir sind beträchtlich . Die bedeutende Firma
Marx u. Compagnie hat in allen Häfen des Südens
große Niederlagen : von den Minen im Innern sindviel in deutschem Besitz. Auch das Kabel , das Deutsch -
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Stimmen eine Tagesordnung an , die der Regierungdas Vertrauen ausspricht , daß sie das Altersversor¬
gungsgesetz zur Anwendung bringe und Vorschlägeüber diejenigen Aenderungen machen werde , die die
Erfahrung als notwendig erweisen wird .

Die Streikerei in Frankreich .
Paris , 3. Juni . Die Bediensteten der nördlichen

Straßenbahnen beschlossen einstimmig , von
heute morgen ab in den Ausstand zu treten . Auch die
Lenker der Automobildroschken beschlossenabermals den Streik , da der Gemeinderat sich dafür
ausgesprochen hatte , die Erhöhung der Benzin¬
steuer bis zum 31 . Dezember dieses Jahres aufrecht
zu erhalten . Der Ausstand wird wahrscheinlich auch
während der beiden Pfingstfeiertage andauern .

Prozeß Maimon .
Paris , 3 . Juni . In der Begründung des Urteils

im Prozeß Maimon heißt es u . a . : Wenn auch nicht
jedes diplomatische Schriftstück grundsätzlich als ver¬
traulich angesehen werden kann , so enthalten doch
mehrere von Rouet an Maimon ausgelieferte Doku¬
mente Kritiken , die französische Diplomaten an aus¬
ländische Persönlichkeiten oder Regierungen geübthaben , ferner vertrauliche Mitteilungen , Darlegungenüber die Bestrebungen gewisser Regierungen , sowieden diplomatischen Agenten vom Quai d Orsay erteilte
geheime Weisungen , also Schriftstücke , deren Veröf¬
fentlichung die Unternehmungen der französischen Re¬
gierung erschweren oder behindern tonnten .

Deutsch-schweizerischer Dieh-Grenzverkehr.
Bern , 3 . Juni . Das Landwirtschafts - Departement

hat den landwirtschaftlichen Grenzverkehr mit Klauen¬
vieh , sowie die Einfuhr von Heu , Stroh , Streue und
Mist längs der schweizerisch-deutschen Grenze bis auf
weiteres wieder gestattet .

Kroatenmesserstecherei.
f . Siegen , 3. Juni . (Eig . Drahtber .) Dieser Tage

fand in dem Sieger Orte Scheunfeld eine blu¬
tige Messer steche rei zwischen einer Anzahl
von beim dortigen Bahnbau beschäftigten Kroa -
t e n statt , die in Streit geraten waren . Als mehrere
der Streitenden mit gezücktem Messer auf einander
eindrangen , wollte ein anderer Kroat den Streit
schlichten, was die Streitenden in derartige Wut ver¬
setzte , daß sie gemeinsam über den Friedensstifter her¬
fielen und ihm mehrere Verletzungen durch Stich¬
wunden beibrachten . Hierauf trafen zahlreiche an¬
dere ein , so daß im Laufe der Keilerei eine Anzahl
der fremdländischen Messerhelden teils schwer , teils
leicht verletzt , auf dem Kampfplatze blieben . Die
Hauptiäter wurden verhaftet .

Aehrenthal beim Kaiser.
Wien , 3 . Juni . Der Minister des Aeußern , Graf

Aehrenthal , wurde vom Kaiser in Audienz empfan¬
gen . Es war die erste Audienz , seit Graf Aehren¬
thal vom Urlaub zurückgekehrt ist.

Belgien und seine Königin .
Brüssel , 3 . Juni . Me (schon kurz erwähnte ) erste

Ausfahrt der Königin nach ihrer Genesung vom
Laekener Schloß zum Palais in Brüssel gestattete sich
zu einer alle Erwartungen übersteigenden großar¬
tigen Freudenkundgebung der Brüsseler Bevölkerung .
Unaufhörliche Hochrufe und ein unausgesetzter Blu¬
menregen aus der Volksmenge und aus allen Fen¬
stern der Häuser ergoß sich über das Königspaar .Das ganze Gefährt war schließlich mit Rosen , Flie¬der , Orchideen und Edelweiß gefüllt . Die Königin
war so tief bewegt von diesen Kundgebungen der
Volksfreude , daß sie ihren Thränen nicht gebieten
konnte . Viele Mütter hoben ihre Kleinen
zu dem in langsamem Schritt fahrenden Wagen em¬
por , und die Königin küßte die Kinder herzlich aufdie Wange .

Die Altersversicherung in Frankreich.
Paris , 2 . Juni . Der Senat beriet heute über die

Interpellation betreffend Anwendung des Altersoer -
sorgungsgesetzes . Der Minister für Arbeit und
öffentliche Fürsorge erklärte , ein so bedeutendes Gesetz
müsse mit Maß angewendet werden . Der Ministerbat die republikanische Mehrheit , nicht ihr eigenesWerk zu verleugnen und der Regierung , die mit der
Anwendung des Gesetzes beauftragt sei, ihr Vertrauen
auszusprechen . Der Senat nahm mit 225 gegen 2

England winkt ab.
Paris , 3 . Juni . Mehreren Müttern zufolge ließdie englische Regierung dem hier weilenden marokka¬

nischen Minister des Aeußern El Mo tri , der als
Vertreter des Sultans den Krönungsfeierlich¬keiten König Georgs beiwohnen wollte , durchihren hiesigen Botschafter Bertie Mitteilen , daß ihrdie Anwesenheit der marokkanischen Delegation beiden Londoner Festlichkeiten nicht erwünschtwäre . Dieser Schritt sei damit begründet worden , daßdie Grausamkeiten , die die scherifische Mahalla , na¬
mentlich bei den letzten Ausfällen , gegenWeiber und Kinder begangen haben , als ent¬
ehrend für die Regierung des Sultans angesehenwerden ; es wäre zu befürchten , daß die öffentliche
Meinung Englands den Vertretern Muley Hafidseinen unfreundlichen Empfang bereiten würde , wasman aus Courtoiste vermeiden möchte .

Präsidentenwahl m Mexiko .
d . Reuyork , 3. Juni . Wie aus Mexiko gemeldetwird , wurde dort ein Dekret veröffentlicht , das eine

Präsidentenwahl anordnet . Am 1 . Oktober
sollen in jedem Staate sechs Wahlmänner gewähltwerden , die ihrerseits am IS . Oktober den NachfolgerDiaz ' zu wählen haben .

land an der afrikanischen Küste nötig hat , könnte evtl ,
von Agadir über die Kanarischen Inseln oder Ma¬
deira geleitet werden . Bisher scheiterten solche
Wünsche an dem Widerstand Englands und Frank¬
reichs . Das „Bert . Tagbl .

" glaubt , daß der vor eini¬
ger Zeit abgeschlossene Kabelvertrag zwischen Deutsch¬
land und Frankreich solche Verhandlungen jetzt erleich¬
tert , und daß auch die Verhältnisse für eine Verstän¬
digung mit England zurzeit günstig sind . In jedem
Falle wird sich die Aufmerksamkeit der Marokko¬
diplomatie für die nächste Zeit Mehedja zuwenden
müssen , das bisher nur eine unbedeutende Station
war , in Zukunft aber leicht der wichtigste Platz an
der marokkanischen Küste werden kann .

Rundschau.

Sie heutige Nummer unseres Blattes umsaßk 18 Seilen.

Koloniales Verkehrswesen.
Der Eröffnung der Togo - Hinterlandbahn

Lome —Atakpame ist nach einer Meldung des amt¬
lichen „Kolonialblattes " die Eröffnung der Manen -
gubabahn in Kamerun gefolgt . Bei der Beurtei¬
lung dieses Verkehrsfortschrittes darf jedoch nicht
übersehen werden , daß die jetzt in Togo und in
Kamerun dem Verkehr übergebenen Eisenbahnen nur
Teilstrecken sind . Auf Grund der parlamentarischen
Beratungen darf als sicher gelten , daß die Fortfüh¬
rung der Togo -Hinterlandbahn über Atakpame hinaus
bis Banjeli mit seinen Eisenerzlagern nur eine Frage
der Zeit ist. Und was die Manengubabahn (die
Kameruner Nordbahn ) anbetrifft , so ist ihre Fort¬
führung bis Garua , später vielleicht bis zum Tschad¬
see , ins Auge zu fassen. Eher als die Fortsetzung
dieser Bahnbauten dürfte aber die Fortführung der
oft afrikanischen Mittellandbahn zum
Tanganjikasee in Angriff genommen werden .

Englische ausländische Kapitalanlagen .
Der Premierminister Asquith hielt eine öffentliche

Rede zu dieser Frage , in der seine Schätzung über
den Stand der englischen Anlagen im Auslande von
besonderer Bedeutung ist. Danach sind zurzeit 3500
Millionen Pfund Sterling — 70 Milliarden Mark
englisches Kapital im Auslande angelegt und 1911
dürfte England 180 Millionen Pfund — 3,6 Milliar¬
den Mark von auswärts beziehen , die in Gestalt von
Nahrungsmitteln und Rohmaterial hereinkommen .Die durchschnittliche Verzinsung der ausländischen
Anlagen ist also hier auf S?L angenommen . Der
liberale Minister hält diese Entwicklung für heilsam .Eine Kapitalflucht in dem Sinne , daß das Geld gute
heimische Anlagen verlasse , gebe es in England nickst.
Insbesondere betont er zum Beweise hierfür , daßdie Hälfte dieser Anlagen in den eigenen Kolonien
stch befinde . Diese bekämen infolge ihrer Zugehörig¬keit zum Reich das Geld 1H billiger als das fremdeAusland .

Verbindung von Gotthard und Simpkon .
Von der italienischen Regierung ist ein Abkommen

mit dem Schweizer Ingenieur Jacques Suüer unter¬
zeichnet worden , wodurch dieser das Recht und die
Verpflichtung zum Bau und Betrieb einer elektrischen
Bahn von Domodossola an der schweizerischen
Simplon - Grenze nach Santa Maria Maggiore am
Gotthard über italienisches Gebiet erhall . Die neue
Bahn ist bestimmt , die beiden großen Bahnen des
Gotthard und des Simplon miteinander zu verbinden
und den Touristenverkehr zu erleichtern zwischen dem
Becken des Lemno -Sees , der Mittelschweiz und dem
Lago Maggiore . Sie führt über das schöne Hoch¬
plateau von Digezzino und durch die Schluchten von
Melezzo und den Centovalli .

Französische Zustände.
Unter den Matrosen der Kriegsmarine in Dün¬

kirchen ist es neuerdings zu ernsten Unruhen ge¬kommen . Rach dem Diebstahl der Schiffskasse aufdem Torpedoboot 256 hatten die Marinebehörden
angeordnet , eine strengere Disziplin einzusühren , und
es war unter anderem verfügt worden , daß die
Matrosen nicht mehr über Nacht an Land bleiben
dürfen , sondern um 9 Uhr abends an Bord ihrer
Schiffe sein müssen . Dieser Befehl rief große Un¬
zufriedenheit unter den Mattosen hervor , von denen
sich 150 weigerten , weiter Dienst zu tun , und mit
passivem Widerstand drohten . Offiziere bemühten sich,die Matrosen eines Besseren zu belehren , hatten aber
keinen Erfolg damit .

Australien und Japan .
Mr . Hughes , der stellvertretende Premierministerdes australischen Commonwealth , vertritt in einem

bemerkenswerten Aufsatz des „Sydney Daily Tele¬
graph " gegenüber der Erneuerung des englisch¬
japanischen Bündnisses die Politik Australiens ,dieses Land ausschließlich der weißen Raste oor -
zubehalten : „Sollte Japan "

, sagte er, „auf dem Auf¬
geben dieser Politik bestehen und den Eintritt für
seine Untertanen verlangen , und zwar nach allen
Seiten des britischen Weltreichs , so würde Australiennur der Waffengewalt weichen. Wir würden diese
Politik auch beibehaüen für den Fall , daß die Wohl¬
fahrt des britischen Wellreiches ihre Beendigung er¬
fordern sollte .

" Hughes hofft, die Reichskonferenzwerde eine Politik vorschlagen , die diese und andere
Gefahren von vornherein ausschlösse. Aus jeden
Fall , schließt er, muß jedoch Australien bereit sein,den etwa daraus entstehenden Folgen gegenübertreten
zu können .

Die chinesische ViermächteAnteihe .
Die abwartende Haltung , die Rußland und Japander China von amerikanischen , britischen , deutschenund französischen Banken bewilligten Anleihe gegen¬über zur Schau tragen , erregt in politischen Kreisendie größte Aufmerksamkeit . Die Wahrscheinlichkeit

liegt vor , daß Rußland und Japan aufgefordert wer¬den , stch an der Anleihe zu beteiligen , um einen von



ihnen zu erwartenden Gegenzug in der Mandschurei
zu verhindern . Die Anleihe kann als eine Verletzungdes Grundsatzes der offenen Tür in der Mandschurei
betrachtet werden und die sechs Millionen Mark , die
zur Bekämpfung der Pest bestimmt wurden , als für
Berwaliungs - und nicht für Handelszwecke hergegeben.Bis jetzt ist lt. „K . Z .

" nur die erste Teilzahlung der
Anleihe überwiesen worden.

Kleine Rundschau
Die Schiffbarmachung des Rheines bis zum Loden¬

see. Der Arbeitsausschuß der Internationalen Ver¬
einigung für die Förderung der Schiffbarmachungdes Rheins bis zum Bodensee hat seine Hauptver¬
sammlung auf Sonntag , den 25. Juni , nach Bregenz
anberaumt . Die Schweiz und Baden haben sich über
die Projektierungsarbeiten auf einen internationalen
Wettbewerb für die ganze Stromstrecke Basel-Boden-
fee und desgleichen auf einen solchen für die Boden¬
fee -Abflußregulierung geeinigt.

Di« Eintragungen in das Reichsschuldbuch betrugenim vorigen Monat 18 Millionen Mark . Die Ge¬
samteintragungen betragen jetzt 1066 Millionen Mk.

Der Fall Jatho . Die Hauptverhandlung in dem
Verfahren gegen den Pfarrer Iatho vor dem Spruch¬
kollegium wurde auf den 23 . Juni festgesetzt.

Norwegens Skaaksfchuldenskand und Anleihen-Auf-
nahmen. Der Stand der Staatsschuld war am 30.Juni 1909 : 324Z Mill . Kr . Davon kamen nur 7,6
aus innere Anleihen, 316,7 dagegen aus äußere . Eine
neue Iprozentige Anleihe von 39,98 Mill . Kr. wird
per 15. Mai in der Schweiz zur Zeichnung ausgelegt.

Die chinesische Post. Der gemeinsame Bericht der
Seezollinspektion und des Verkehrsministers an den
Thron wegen der Uebergabe der Post an das Ver¬
kehrsministerium wurde in Men Einzelheiten geneh¬
migt . Der bisherige Generalsekretär der General¬
postinspektion , A . T . Piry , ist zum Generalpostmeisterernannt worden.

Aus den parleien.
Politik und Religion .

Wie die „Kath. Kirchenzeitung" 1911 , Nr . 21, mit¬
teilt , hat der Kardinalstaatssekretär Merry del Valim Aufträge des Papstes Pius X . über diese Fragen
für Spanien ein Schreiben erlassen. In diesem sindu . a . folgende Punkte behandelt:

„1 . Die Existenz verschiedener politischer Parteien
ist an und für sich erlaubt , doch darf sich keine mit
der Kirche identifizieren. 2 . Es ist niemanden er¬laubt , einen als schlechten Katholiken zu erklären, bloßweil er zu dieser oder jener bis jetzt existierendenPartei gehört. 3 . Was Angehörige welcher Parteiimmer Gutes und Lobenswertes sagen oder tun , mußanerkannt und unterstützt werden, von Men , die gute
Katholiken sein wollen; eine Ablehnung a prioriwäre unvereinbar mit der Liebe zur Religion und
zum Vaterland . 4 . Bei den Wahlen sind die Katho¬liken verpflichtet , jeglichem Kandidaten , der die
Garantie bietet, für das Wohl der Kirche und des
Staates zu wirken, ihre Stimme zu geben, damit die
größtmöglichste Anzahl würdiger Personen gewähltwerde. Wahlenthaltung zum Schaden der sozialen
Ordnung ist tadelnswert und grenzt an Verrat .

"

Aus der Sozialdemokratie .
Zur elsaß -lothringischen Verfassungsresorm schreibtdie sozialdemokratische „Leipziger Volkszeitung" : „Wir

haben für die reichsländische Vorlage gestimmt, weil
wir von der sozialrevolutionären Wirkung des glei¬
chen Mgemeinen Wahlrechts fest überzeugt sind . Wenn
man das „positive Mitarbeit " an einer „nationalen
Aufgabe" nennt , so kanns uns recht sein."Der Parteitheoretiker Kautsky veröffentlicht eine
Schrift unter dem Titel „Die taktischen Strömungenin der Sozialdemokratie"

, die das Berliner Zentral¬
organ , der „Vorwärts "

, als „taktischen Leitfaden fürden Klassenkampf " bezeichnet . In dieser Schrift steht:
„Wir vergessen nie, daß alle politische Interessen¬
gemeinschaft zwischen einer bürgerlichen und einer
proletarischen Partei nur eine gelegentliche , nur eine
vorübergehende und nur eine beschränkte sein kann.Denn der ökonomische Interessengegensatz zwischen
Proletariat und Bourgeoisie ist stets der überwiegende,der alle heutige Politik in letzter Linie beherrscht . Wirkönnen daher nie ein dauerndes Bündnis mit einer
bürgerlichen Partei , einen Block, eingehen, wir können

Theater und Musik.
th „Rosenkavalier" in Mannheim . Richard Strau -

ßens „R o s e n k av ali e r " ging am Mann¬
heimer Hoftheater bei vollständig ausverkauf¬tem Hause in Szene und erzielte einen lebhaften Ach¬tungserfolg . Die technische Durcharbeitung , insbe¬
sondere die Instrumentation zeigt in ihrer Farben¬
mischung die Meisterhand Straußens . Die Novitätwar von Herrn Hoskapellmeister Bodanzky aufs
sorgfältigste vorbereitet. Das Orchester spielte seinenPart bewundernswert . In Herrn Fenten besitzenwir einen trefflichen Vertreter der schwierigen Rolledes Ochs von Lerchenau. Frau Hafgren - Waagbot gesanglich und darstellerisch durchaus Gutes . Die
übrigen Hauptrollen hatten Frau Kleinert undFrau Tusch kars inne. Intendant Gregor !
führte die Regie. F . M .

th . Liquidation eines Theaterunkernehmens . Direk¬tor Stein vom Kölner Metropoltheater , der zurzeitmit verschiedenen Truppen in Aachen , Düsseldorf und
Magdeburg spielte , hat liquidiert und die Gagen¬
zahlung für die letzten 14 Tage nicht mehr be¬
glichen . Es ist das der 22. Direktor größererLheaterunternshmungen , die im Laufe des letztenJahres fallierten.

th. Die Uraufführung von Mascagnis „Jsabeau ".Die Spannung des Publikums in Buenos Aires , wodie Uraufführung stattfindet, ist infolge der unerhör¬ten Reklame ungeheuer. Nach einem Telegramman den Mailänder Secolo ist das Theater für dreiAbende ausverkauft ; Parkettsitze wurden mit 300 ,Logen mit 1000 Frank bezahlt.

Kunst miö Wissenschaft.
k. Der Goekhetag, zu dem Literaturfreunde aus

ganz Deutschland und Deutsch -Oesterreich in Weimar
eingetroffen sind, wurde am Freitag abend durch eine
eindrucksvolle Darstellung von Goethes Tragödie
„Die natürliche Tochter" eingeleitet.

w. Ernennung . Der „Straßburger Correspondenz"
zufolge ist der ständige Mitarbeiter am Preußischen
Geodätischen Institut in Potsdam , ProfessorDr . Oscar Hecker , zum Direktor der kaiserlichenHauptstation für Erdbebenforschung (Seismographi -
fches Institut ) ernannt worden.
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gelegentlich , z . B . bei Stichwahlen oder im Parla¬ment, für eine von ihnen stimmen, müssen aber
unsere Propaganda gegen sie alle richten, jede von
ihnen kritisieren, bei jeder zeigen, daß sie den In¬
teressen des Proletariats nicht genügt und nicht ge¬
nügen kann, weil dieses Interesse nur durch eine
soziale Revolution zu seinem Rechte kommen kann,
die einzig die Sozialdemokratie anstrebt .

"
„Trotz aller Verschiedenheit der taktischen Maß¬

regeln, schreibt der „Vorwärts "
, „müssen . . . für

Süd - und Norddeutschland die gleichen taktischen
Grundsätze gelten; umsomehr als die Klassengegen¬
sätze sich auch in Süddeutschland immer mehr zu¬
spitzen."

Sozialpolitische Umschau.
Eine neue koloniale Arauenschule.

Wie uns mitgeteilt wird , sind die Verhandlungen
zwischen dem „Verein für wirtschaftliche Frauen¬
schulen auf dem Lande zu Zeifenstein" und dem Do¬
mänenfiskus wegen Kaufs des domänensiskali -
schen Bades Weilbachim Taunus nunmehr
perfekt geworden. Der Verein wird das Bad zu
verhältnismäßig sehr günstigen Bedingungen erwer¬
ben und darin eine Frauenschule errichten, der eine
koloniale Frauenschule angegliedert
werden soll. Die Kolonialschule in Witzenhausen, die
bekanntlich geschlossen worden war , wird hier ihre
Fortsetzung erfahren . Die Frauenschule in Weilbach ,die im Herbst eröffnet werden soll, würde die fünfte
Frauenschule des Vereins sein, in deren landwirt¬
schaftlicher Fachklasse ausschließlich die von gewerb¬
lichen Fortbildungsstätten übertretenden jungen
Damen für den Beruf und die Prüfung zur Lehrerinder landwirtschaftlichen Haushaltungskunde weiterge¬
bildet werden sollen . Die Lehrerinnen der landwirt¬
schaftlichen Haushaltungskunde, auf deren Pflege be¬
kanntlich neuerdings besonderes Gewicht gelegt wird,werden zurzeit in Maidburg bei Kempen (Posen) und
m Oberkirchen (Grafschaft Schaumburg ) ausgebildet,
welche Schulen kürzlich als Ausbildungsstätten aner¬
kannt wurden . Da man dem neuen Beruf möglichst
viel neue Lehrkräfte zuführen wollte, die dringend be¬
nötigt werden, so sollten auch die auf gewerblichen
Vorbildungsanftalten ausgebildeten Lehrerinnen der
Hauswirtschaftskunde in die landwirtschaftliche Fach¬
klasse der genannten Frauenschule übernommen wer¬
den. Da diese aber den Unterricht in der Fachklasse
nicht in einem halben Jahre absolvieren können , ist die
Einrichtung der Schule in Weilbach notwendig gewor¬den. Das domänenfiskalische Bad Weilbach , das aus
einem Kuretablissement mit Park besteht (Bahnstation
Flörsheim ), weist eine Frequenz von ca. 250 Bade¬
gästen jährlich aus und enthält eine bemerkenswerte
Schwefelquelle. Der Verein wird den Badebetrieb
übernehmen.

Orthopädisches Turnen .
Fünf Jahre orthopädisches Schul¬turnen in Chemnitz ist ein Artikel in der Zeit¬

schrift für Schulgesundheitspflege" von Dr . Rothfeld,
Schularzt in Chemnitz , überschrieben , in dem Ver¬
fasser sein« Erfahrungen mitteilt und Vorschläge
macht. Dr . Rothfeld warnt davor , das orthopädischeTurnen etwa entsprechend vorgebildeten Lehrern al¬
lein anzuvertrauen . Trotz bester Absichten würde
das ganze orthopädische Turnen an Schulen sehr bald
zur Charlatanerie herabsinken, würde es seines Cha¬rakters als ärztliche Maßnahme entkleidet. Ohne die
Mitwirkung des Lehrers sei das orthopädische Turnen
an der Schule natürlich undurchführbar . Lehrer und
Arzt sollten, unter der verantwortlichen Leitung des
Arztes gemeinsam wirken. Von allen Schulkindern
weisen etwa 8 Prozent Rückenverbiegungen auf, von
denen 68 Prozent geheilt werden könnten. In einer
Stadt wie Chemnitz mit 280 000 Einwohnern würden
bei aller Einschränkung gegen 1500 Kinder für das
orthopädische Turnen in Betracht kommen . Aber es
wurde 1905 nur im kleinsten Maßstabe angefangen ,und zwar mit 10 Kindern, zu denen sehr bald noch5 hinzukamen. Von 1905 bis 1910 turnten 95 Kin¬
der, 70 Mädchen und 25 Knaben mit Skoliosen, Ky¬
phosen und Kyphoskoliosen ersten Grades oder leichten
zweiten Grades . Knaben und Mädchen turnen ge¬
meinsam, viermal wöchentlich von 5 bis 6 Uhr nach¬
mittags . Bis Ende März 1910 waren 65 Kinder ge¬
heilt oder wenigstens bedeutend gebessert aus dem
Turnen entlassen worden. Im Durchschnitt hatte
jedes der ausgetretenen Kinder reichlich 15 Monate
geturnt .

Was in der Welk vorgeht.
Der „Herzog de la LhLrkre "

. Der Berliner Tra -
vallerklub zählt zu seinen Mitbegründern eine Per¬
sönlichkeit, die in den Mitteilungen des Klubs
„Seine Durchlaucht der Herzog de
la CHLrtre " genannt und als eine Gewähr fürdie gesellschaftliche Bedeutung und die Solidität des
Klubs bezeichnet wird . Da man in den Handbüchernüber den Adel französischen Ursprungs vergeblich nacheinem „Herzog de la ChLrtre" suchen würde , hat sichdie „N. G . C ." an eine maßgebende Stelle in Paris
um Auskunft über den Herzog gewandt. Nach dem
telegraphisch eingetroffenen Bescheid ist „Seine Durch¬
laucht" — ein als Hochstaplerund Schwind¬ler vorbestrafter Schwei zer .

Durch elektrischen Strom verbrannt . In der Ber¬
liner Apparatenfabrik der Allgemeinen Elektrizitäts¬
gesellschaft trat ein Arbeiter fehl und fiel auf die
17 000 Volt starke Leitung. Er blieb mit den Füßen
hängen . Um khn zu befreien, mußte der Strom aus¬
geschaltet und der ganze Betrieb lahm gelegt werden.Beide Beine und der rechte Arm sind völlig ver¬
brannt . Der Verunglückte dürste kaum mit dem Le¬
ben davonkommen.

Das Martyrium einer Frau . Die Arbeitersfrau
Ahlmann in Bochum , die sich vor einigen Tagen we¬
gen Mißhandlungen durch ihren Mann zu ertränken
versuchte , aber gerettet wurde, ist bei der Rückkehraus dem Krankenhaus von ihrem Manne durch Re-
vylverschüsse getötet worden.

Der Drang , aus dem Heere ausgeskoßen zu werden.Der Festungsgefangene Friedrich Grün in Neisse hatteeinen Strohsack in der Zelle angezündet, weil er ins
Zuchthaus kommen wollte, um aus dem Heere ausge¬
stoßen zu werden. Das Kriegsgericht der 12. Divisiontat ihm den Gefallen und verurteilte ihn wegen vor¬
sätzlicher Brandstiftung zu vier Jahren Zuchthaus und
Ausstoßung aus dem Heere.

Hinrichtung eines vierfachen Mörders . Freitagfrüh um 6 Uhr wurde in Halberstadt der 70jährigeinvalide Kriegsveteran August Becker aus Ilsenburgdurch den Scharfrichter Gröpler aus Magdeburg hin-
gerichtet . Der Mörder hatte am 27 . Januar seineFrau , seine Schwiegertochter und seine zwei Enkel¬kinder mit einem Beil erschlagen . Nach der Ver¬
haftung legte er sofort ein Geständnis ab. Man hatte

erwartet , daß der Verurteilte begnadigt werden
würde, da er ein notorischer Trinker war .

Ein neues Kofferschloß in Wiesbaden. In den
Kreisen der Wiesbadener Gesellschaft beabsichtigt man,dem deutschen Kaiser ein neues, modernes und kom¬
fortables Schloß als Geschenk anzubieten. Man hatden Plan , an Stelle des bisherigen Paulinenschlöß-
chens in Wiesbaden einen neuen Bau zu errichten,
zu dem die Stadt den Platz hergeben wird, während
die Baukosten von privater Seite aufgebracht werden
sollen .

Hofrichler im Gefängnis . Ueber den Aufenthalt des
zu 20 Jahren schweren Kerkers verurteilten Ober¬
leutnants Hofrichter in der Strafanstalt Möllendorf
wird berichtet: Hofrichter habe die Erlaubnis ,
Echreiberdienste zu leisten , mißbraucht. Außerdem
unternahm Hofrichter im Laufe des Monats zwei
Selbstmordversuche. Er lernte Netze binden und
schmuggelte täglich einige Fäden Baumwolle in seine
Zelle. Er drehte einen Strick , um sich zu erhängen.
Vor einiger Zeit gestattete man ihm den Besuch seiner
Schwester. Nach dem Besuch weinte und tobte er
tagelang und wollte nichts essen.

Die Enthüllung des Vikior-Emanuel -Denkmals in
Rom findet am 4. Juni mit besonderem Gepränge
statt . Die Festrede wird Giolitti als einziger Redner
halten . Darauf fällt auf Befehl des Königs die
Hülle von dem gewaltigen goldenen Reiterdenkmal.
An der Feier nehmen fünftausend italienische Bürger¬
meister teil . Das imposante Denkmal, an dem 26
Jahre gearbeitet worden ist, hat über 37 Millionen
Lire gekostet und ist neben der Peterskirche und dem
Kolosseum das größte Bauwerk Italiens .

Bigamie ? Gegen den Grasen Golomschew Kuttos-
sos Tolstoi, einen Sohn des Oberhofmeisters des Za¬
ren, ist von seiner ersten Frau Klage wegen Bigamie
eingereicht worden . Graf Tolstoi ist vor einem Jahrein Amerika mit einem Fräulein Nottingham eine neue
Ehe eingegangen, und erklärt jetzt, seine erste vor 15
Jahren in England erfolgte Heirat bestehe nicht mehr
zu Recht , denn er habe seit 15 Jahren nichts mehrvon seiner ersten Frau gehört, und habe daher ange¬nommen, daß sie tot sei. Deshalb habe er auch ver¬
sucht, eine Todeserklärung zu erwirken. Nachdem er
sich nun zum zweitenmal verheiratet habe, sei seine
erste Frau , Frau Coriat , plötzlich wieder aufgetauchtund verfolge ihn mit Drohbriefen. Er hätte bisher
geschwiegen , weil er im stillen gehofft habe, daß diese
Angelegenheit keine öffentliche Erörterung findenwürde . Das Verhalten der Frau Coriat zwinge ihnaber, davon abzusehen und sich an die Oeffentlichkeit
zu wenden. Er bedauere das um so mehr, als er bis¬
her alles getan habe, um seine Familie und die Ver¬
wandten seiner Frau vor einem Skandal zu be¬
wahren .

Allerlei vom Tage. Nach der „Lothringer Bolks-
stimme " wurden bei Luppy zwei auf dem Felde ar¬
beitende Geschwister , zwei Mädchen, von einem Ge¬
witter überrascht. Eines wurde vom Blitz getötet, das
andere betäubt . — An einem Neubau in Kiew ist das
6 . Stockwerk abgsstürzt und fiel auf ein hölzernes
Nebenhaus , das völlig zertrümmert wurde . Ein Stu¬
dent kam dabei ums Leben. 7 weitere Bewohnererlitten schwere Verletzungen. — Grohfeuer wütet seit
Freitag abend 10 Uhr in den Anlagen der Firma
Blasberg , Holzindustrie und Feuerwehrgerätefabrikin Düsseldorf . Da das Feuer in den Holzlagern reiche
Nahrung fand, nahm es eine rasche Ausdehnung an.

Badische VolMk.
Zu den Gemeindewahlen in Karlsruhe .

In einer gestern stark besuchten Versammlung
haben die Ausschußmitglieder der verschiedenen ge¬
werblichen Vereinigungen einstimmig be¬
schlossen, bei den Gemeindewahlen selbstän¬
dig in allen drei Klaffen vorzugehen.

* Rüppurr , 3. Juni . Im neugegründeten Verein
der Fortschrittlichen Volkspartei im
Stadtteil Rüppurr fand Mittwoch abend eine Mit¬
gliederversammlung statt, wobei Parteisekretär Dees
einen Vortrag über „Die neue Gemeinde- und Städte¬
ordnung und die Verhältniswahlen " hielt. Dem Vor¬
trag schloß sich eine äußerst lebhafte Diskussion an,an der sich eine ganze Reihe von Herren beteiligte.
Nach Schluß der Diskussion erfolgte die Wahl des
Vorstandes . Laut „Bad . Ldsb.

" haben sich bis jetzt40 Personen in die Mitgliederliste des jungen Vereins
eingeschrieben .

* Heidelberg, 3. Juni . In Kirchheim ist im Aller
von 72 Jahren der frühere Parlamentarier Landwirt
Friedrich Mampel gestorben. Mampel gehörte
früher der nationaliberalen Partei an , schloß sichober nach dem Abschluß der Caprivischen Handels¬
verträge dem Bund der Landwirte und späterder deutsch-sozialen Bewegung an . Er vertrat von
1897 bis 1905 Heidelberg-Land im badischen Landtag ;
sein Genosse im Landtag war Stabhaller Pfisterervom Pleickarts-Försterhof . Mampel , ein Veteran von
1870/71 , war ein biederer Volksmann, ebenso wie
Pfisterer , aber so wenig wie dieser agitatorisch begabtoder zu einer führenden Rolle veranlagt . So ver¬
schwanden beide bald wieder aus der politischen
Oeffentlichkeit .

* Freiburg , 2 . Juni . Der Aufmarsch der politischenParteien und wirtschaftlichen Gruppen zu den Ge¬
meindewahlen in Freiburg hat begonnen. Wie wir
hören , hat sowohl das Zentrum wie die Sozialdemo¬kratie die Listen zu den drei Klaffen bereits zusam¬
mengestellt und auch die eigenen Listen des Grund -und Hausbefitzervereins und der Bürgervereinigung
sind dem Abschlüsse nahe. Die liberalen Parteien
Freiburgs werden auch bei diesen Wahlen gemeinsam
marschieren.

HanSel , Gewerbe unb Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse .
Handelsrechtliches Lieferungsgeschäft .
Die Preise verstehen sich für 1000 Kilogramm.

Freitag, den 2. Juni 1911.
Alles notizlos .

Schiffahrt.
Karlsruhe , 2. Juni . Rheinhafen - Schiffs¬verkehr vom 27. bis 29 . Mai.
Angekommen : „ Augo " und „Clara Nieten " mit

Kohlen , „Wilhelmine " mit Kohlen und Koks, „ M .Stinnes 67 "
, „Harold" und „Karolinchen " mit Kohlen ,„ Schwalbe" mit Mehl, „ Bereinigung 23" mit Stückgut ,„Fendel 29" und „ Kendel 28" mit Stückgut und Ge¬treide , „Hestia" mit Holz, „Friedrich " mit Steinen.

Abgegangen : „Luise mit Holz , „Fendel " und
„Badenia 41" mit Stückgut , „Kosmopolit " mit Rest-ladnng.

Leer ab : „Helene Marie " .
Bremen , 2 . Juni . Dampserexpeditionen des Nor d-

deutschen Lloyd vom 4 . bis 10. Juni : „Kaiser

Wilhelm der Große" am 6 . Juni nach Neuyork üb«
Southampton und Cherbourg , „Soeben " am 7. Junj
nach Australien, „ General " am 8. Juni nach Süd¬
afrika, „Barbarossa " am 10 . Juni nach Neuyorküber Boulogne sur Mer , „Gotha" am 10 . Juni nachArgentinien.

Terminkalender.
Dienstag, den 6 . Juni 1911.

9 Uhr : Großh. Notariat VH . Zwangs - Versteige¬
rung eines Anwesens in Bulach , im Rathaus,
daselbst.

9 Uhr : Großh. Notariat VIII . Zwangs -Versteigeruugdes Anwesens Durmershennerstraße88 in de,Diensträimien Adlerstraße 25 , Hof , Seitenbau .2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Sichert , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Müller , Gerichtsvollzieher , Zwangsver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Herzog , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

Konkurse in Baden .
Amtsgericht Philippsburg . Sattler und

Tapezier Philipp Brunner in Huttenheim. Prü¬
fungstermin am 5. Juli , vormittags 9 Uhr . — Amts¬
gericht Pforzheim . Jakob Göpper Ehefrau ,Luise geb . Hang in Pforzheim . Prüfungstermin am25. Juli , vormittags 9 Uhr . — Amtsgericht Bühl
Firma Julius Zeller u . Cie., G . m. b . H. in Bühl.Prüfungstermin am 5. August, vormittags 9 Uhr . —
Amtsgericht Offenburg . Firma C . Linck Söhnein Offenburg. Alleininhaber Kaufmann Otto Linckin Offenburg. Prüfungstermin am 11 . Juli , vormit¬
tags 9 Uhr. — Amtsgericht Schopfheim . Nachlaßdes Kronenwitts Ernst Albert Fruttiger , zu¬
letzt wohnhaft in Hasel. Prüfungstermin am 28 . Juni,nachmittags 3 Uhr. _

Vom Weller.
Wetterbericht des Zentralbureau - kur Meteor »logie «ud Hydrographie vom 3. Juni 1911.

Hoher Druck zieht sich heute von Nordeuropa ausüber die östliche Hälfte des Festlandes hin nach dem
Südosten und weist Kerne über Skandinavien , sowieüber Polen und Galizien auf . Das gestern über
Frankreich gelegene Teilminimum ist vor den Ein¬
gang in den Kanal gezogen. Das Wetter war n>
Deutschland am Morgen vorwiegend heiter undwarm , nachdem gestern wieder vielfach Gewitter
niedergegangen sind . Ein Witterungsumschlag, ins-
besonders ein stärkerer Temperaturrückgang stehtnicht in Aussicht , kleine Unregelmäßigkeiten in der
Lustdruckverteilung am Westrand des hohen Druckeswerden weitere Gewitter veranlassen.
Bo « der Meteorologischen Stativ « Karlsruhe .

Juni T^rm. «bsol.
Feucht.

- m. r, » °m

2 . A . 9U . A 752,8 17,9 11 .1 79 NO wolkig
3 . M. 7ll .ß 753,1 17H 13,4 90 SW bedeckt
3 .Mll.2U.

o 751,7 21,8 13,7 71 O wolkig
Höchste Temperatur am 2. Juni 21P ; niedrigste üi

der darauffolgenden Nacht 14,8. Niederschlagsmenge dck
3 . Juni 0,9 mm.

Wasserstand des Rheins am 3 . Juni früh.
Schnsteriusel 250 , gestiegen 12, Kehl 311 , Stillstand,Maxau 463 , gestiegen 2 , Mannheim 398 , gestiegen4 om.

Beobachtungen der Drachenstation in Friedrichs-
Hafen vom Morgen des 3 . Juni 1911.

Geschwindheit
(m/sec.)

3
3
5
5

Temperatur

0«
Relative

Feuchtigkeit°,o
Wind¬

richtung

Boden 13.8 94 ONO
in 800 m 13 .2 63 Windstillin 1500 w 9 .2 66 W
in 2500 m 2.8 66 SW
in 3400 m - 3.7 73 SW
in 4100 w - 7 .1 63 S

c . Aus Nachbarländern, 3 . Juni . Der Föhn¬wind in den Bergen dauert fort. In den Hoch¬
gebirgen schmilzt der Schnee nunmehr rasch. Dochwerden im Lintal und Charidengebiete noch immer
Sommerskitouren unternommen . Im bayerischen
Hochgebirge ist ebenfalls viel -Schnee abge¬
schmolzen . Der Zugspitzgipfel meldet eine Schneehöhevon 2 «. Meter gegenüber 3^ Meter am Mittwoch.

Wetterbericht der Deutschen Seewärts
vom 3. Juni 1911 , 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter * Tlierm.CelsiusWindrichtung

unv Stärke

Borkum . . 766 17 SO 4
Hamburg . . 768 ft- 16 ASO 4
Swinemünde 770 -i- l ft- 17 SW 1
Memel . . . 768 chl 4- 14 WSW 2
Hannover . . 767 -i- 14 SO 4
Berlin . . . 769 -i- 17 SO 3
Dresden . . 768 4- 15 OSO 2
Breslau . . 770 15 O 2
Metz . . . 763 -i- 17 O 2
Frankfurt (M .) 761 17 O 2
Korlsnihe (B .) 764 18 SW 1
München . . 765 "j" 14 NO 2
Zugspitze . . 536 -i- 2 SO 1
Scilly . . . 759 ft- 14 NNO 1
Aberdeen . . 767 -ftl -i- 16 O 1
Ile d 'Aix . . 762 -ft 16 ONO 2
Paris . . . 763 -i- 1 -i- 17 SO 1
Vlisiingen . 762 -4- 16 OSO 2
Helder . . . 764 ft 18 OSO 3
Thorshavn . 765 -ft 10 Stille
Eeydisfjord . 762 -i- 12 SW 3
Chnstiansund 771 -I- 18 O 1
Skagen . . 771 -ft 17 Stille
Kopenhagen . 770 -ft 18 NNO 1
Stockholm 769 -i- 19 NO 4
Haparanda . 769 ftl -ft 15 NNO 2
Archangel . . 762 -ft 9 WNW 1
Petersburg . 762 -i- 13 W 1
Riga . . . 766—1 -ft 15 NNW 1
Warschau . . 770 ft 14 Stille
Wien . . . 768 ft 15 SSO 4Rom . . . 766 -ft 19 SW 2
Florenz . . 766 -ft 18 SO 1
Cagliarr . . 765 17 SO 2
Brmdisi . . 764 ft- 20 NW 3
Triest . . . 766 ft- 20 ONO 2
Lugano . . 767 chl ft- 14 NW 1Ri -za . . . 766 ft - 17 Stille
Biarritz . . 763 ft- 17 O 3Coruna . .
Horta (Azoren)
Säntis . . — —

Wetter

heiter

wolkenlos

heiter
wolkenlos
heiter
wolkenlos
heiter
halbbedeckt
bedeckt
wolkig
halbbedeckt
wolkig
heiter
dunstig
heiter
wolkig
heiter
Nebel
bedeckt
wolkenlos

wolkig
bedeckt
heiter
halbbedeckt
dunstig
heiter
wolkig
bedeckt
wolkenlos

halbbedeck
'

Regen
bedeckt
wolkig

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind da
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 stunden in ganzen wms4- gestiegen, — gefallen.



Für die Zeit vom 1 . Juli 1911 bis
g». Juni 1912 soll die Lieferung der
für die städtischen Anstalten erforder¬
lichen Verbandstoffe neu vergeben
werden.

Lieferungsbedingungen und Muster
der in Betracht kommenden Stoffe
liegen bei der Verwaltung des städt
Krankenhauses auf .

Angebote mit Gegemnuster wollen
bis längswrs -
Mittwoch , de« 11 . Juni 1811

nachmittags 3 Uhr,
der Krankenhausverwaltung oorgelegt
werden.

Kraukcnhauskommisfiou .
vr . Paul .

Dingg-Vttßkigtt>»tz.
Dienstag , de » 6 . Juni 1911

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs
wege öffentlich versteigern : 2 Schreib
tische, 2 Kommoden , 1 Fahrrad , 1 Tisch,
17 Bände Brockhaus ' Konversations -
Lerikon, 1 Werkbank mit Schraubstock
und Zubehör , 1 kl. Glaskasten , 1 Löt
apparat , 2 Vertikos , 2 Schränke , l
Diwan , 1 Waschkommode mit Mar
morplatte .

Karlsruhe , den 3. Juni 1911.
Sichert , Gerichtsvollzieher .

Imngs-vttlinMMtz.
Dienstag , den 6 . Juni 1811

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokale hier, Steinstraße 23, gegen
bare Zahlung nn Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 2 Kleiderschränke,
1 Waschkommode mit Marmorplatte
und Sviegelaufsatz , 1 Nachttisch
1 Teppich, 2 Stühle , 2 Diwans .
1 vollständiges Bett , 2 Sessel , 1 Eck¬
spiegel.

Karlsruhe , den 3 . Juni 1911.
Müller , Gerichtsvollzieher.

ZiNngs-vkrkkMrmiz .
Dienstag , den 6 . Juni 1811 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal , Steinstraße 23,
gegen bare Zahlung rm Vollstreckungs-
wme öffentlich versteigern : 2 Pianinos ,
1 Vertiko, 1 Diwan , 3 Tische, 2 Sofas ,
2 Schränke , 1 Bett , 1 großen Spiegel ,
1 Polsterstuhl , 2 Wandschränkchen,
1 Paneelbrett , 6 Bilder , 1 Eisschrank ,3 Stühle , 1 Geige , 1 Pferd .

Karlsruhe , den 3 . Juni 1911.
Herzog , Gerichtsvollzieher.

Mittwoch , den 7 . Juni d . I
nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . W
gegen bare Zahlung öffentlich ver¬
steigern :

cir. M Lntzeuk gebrauchte
leisene Servietten,

sehr geeignet für Restaurants und
Friseure .

Die Versteigerung findet bestimmt
statt und können dieselben N« Stunde
vor der Versteigerung besichtigt werden .

Karlsruhe , den 3 . Juni 1911.
Haupt , Gerichtsvollzieher.

ZmiigsGerSkigemg.
ck« n 7 . luni IS » ,

nserkmiltsg » 2 Uki », werde
ich in Karlsruhe im Pfandlokal
Steinstraße SS gegen bare Zah¬
lung im Bollstreckungswege öf¬
fentlich versteigern : 1 Pianino ,1 Kassensrhrank , 1 Silber - und
1 Spiegelschrank » 2 Justrumen¬
tenschränke , 1 Sekretär , 1
Pfeilerschränkchen , 6 Chiffon -
nieres , 4 Kommoden , 4 Wasch¬
kommoden , 5 Betten , 2 Diwans .1 Sofa , 1 Schreibburea « , 5
Schreibtische , 1 Zeichentisch , 6
viereckige Tische , 18 Stühle » 1
Näh - und S Nachttische , S Stand -,2 Wand - und 1 Weckeruhr ,16 verschied . Bilder , 1 Schreib¬
maschine , 1 Druckmaschine , S Re¬
gistraturschränke , 2 doppelte
Schreibpulte , 1 Kopierpreffe mit
Tisch , 2 Aktenregale , 2 Garde¬
robeständer , 1 Kunstbild , 10fen ,1 Gasmotor , 18 k»8 . , 9 Zithern ,1 Nähmaschine , 4 Barometer ,1 Thermometer , 3 Weinfässer ,1 Bäckereieinrichtung . 1 eisernes
Gestell , 4 Dutzend silb . Eßlöffel ,3 Dutzend Kaffeelöffel , 1 Dutzend
Gabeln . 1 Schöpflöffel » 1 gold .
und 1 silb . Herrenuhr , 1 Dutzend
Tischtücher . 1 Dutzend Ser¬
vietten , 1 Herrenring , 1 Herd
« . dergl . m .

Karlsruhe , den 3 . Jnni 1811 .
Gerichtsvollzieher .

Gras -Versteigerung.
Donnerstag , de « 8 . Jnni , vor¬

mittags 9 Uhr , wird das Graserträgnis
von den Würtwiesen , bei der Bann¬
wald -Allee, ca . 200 a gegen Barzahlung
öffentlich versteigert .

Karlsruhe, den 3 . Juni 1911 .
Städt . Garteudirektio ».

ISsknimgen

Belfortstraße 9 ist der 2 . Stock
von 8 Zimmer » , Küche, Bad ,

Mansarden und reichlichem Zugehör
ouf 1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst.

Ivhllßrche 1?
ist auf sofort oder später eine
hochherrschaftliche Wohnung von
9 Zimmern , Badezimmer und
reichlichem Zubehör zu ver¬
mieten . Näheres ebenda, zwei
Treppen hoch. 7569-

Als sogleich Oller Wer
ist in dem Hause Zähringerstr . 84
der zweite Stock , bestehend aus acht
Zimmern und Nebenräumen, sowie
Zubehör zu vermieten . Die Wohnung ,
die hell und geräumig ist, würde sich
auch zu Bureaus eignen. Näheres
ist im Hause parterre zu erfahren .

Schöne
8 Zimermhimg,

Kriegstraße 39 , gegenüber dem
Großh . Palais , ist per sofort zu ver¬
mieten . Näheres Gartenstraßc 12 im
Kontor .

HMMMMeil.
In schöner ruhiger Lage , direkt beim Hardtwald ,

Seminarstratze 18 , 1. Stock, ist eine mit allen Bequemlich¬
keiten ausgestattete S Zimmerwohnuug sofort oder später zu
vermieten. Die Wohnung würde sich auch
eignen. Zu erfragen Seminarstraße
Gartenstraße 8S, 3 . Stock

SKmmkmohmllg
lmit Küche , Bad , Speisekammer ,2 Kellern , großer Veranda , Garten¬
anteil : c. auf 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Aorkstraße 41.

vorzüglich für Büros
18, 3 . Stock,

Kliiserstraße 40 H
hübsche 5 Zimmerwohnung , Bad
und allem Zubehör auf 1 . Oktober zu

oder s vermieten. (Sehr geeignet für Ae
und Rechtsanwälte .) Näheres
Dn . Koellreutter daselbst .

Schöne 8 Zimmerwohnunr
Sofienstraße , 2 Treppen hoch, Bad
und reicht . Zugehör , sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Weltzienstraße 39.

Adlerstrabe 36 ist der 2 . Stock von
6 Zimmern , Küche , 2 Kellern und
Zubehör (Wasserklosett im Abschluß)
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
parterre .

1̂ Elegante ^
< SmschGwchiuiig, »

-
mit Garten umgeben , sehr ru¬
hige Lage , Hochparterre, 7 große
Zimmer und reichliches Zubehör ,
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Hertzstraße 2a , parterre ,
oder beim Eigentümer F . Veit ,
Hauptstraße 52, Durlach .

Vorholzstraße sind Herrschafts
Wohnungen von 7 Zimmern mit
allem modernen Komfort auf Juli 1911
oder später zu vermieten . Auskunft
Belfortstraße 7 , 2 . Stock.

Beiertheimer Allee 36 , zwei
Treppen hocb , schöne Wohnung von
7 bis 8 Zimmern , mit elektr . Licht ,
Küche mit Speisekammer , Badezimmer ,
Mädchenzimmer und Kammer , nebst
Anteil an der Waschküche und Trocken
peicherauf sofort od . später zu vermieten

Zu erfragen Karlstraße 95 , parterre
daselbst auch Schlüsset zur Wohnung ,

Eisenlohrstratze 32 , par¬
terre , ist eine Herrschafts -
wohnnug von 7 Zimmern
nebst reichlichem Zubehör
und Vorgarten ans I . Juli
zu vermiete » . Näheres da¬
selbst von 11 Uhr ab so¬
wie Douglasstraße 24 ,
2 . Stock , oder Korn¬
saud , Kaiserstraße 56 .

Kriegstraße 91 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Aubchör, 2 Treppen hoch, per 1. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres parterre.

Ecke Wendt - « nd Schnbertstr .,
1 . Stock, schöne

7 Zimmerwohnung ,
elektr. Licht , Warmwasserheizung sowie
reichliches Zubehör per sofort zu ver¬
mieten . Näh . Goethes« . 27 , 1. Stock.

Im ehemaligen Hotel Tann -
Häuser, Kaiscrstraße 146 ,
3 Treppen hoch , ist eine modern
ausgestattete , herrschaftliche

Wohnung
von 7 Zimmer « , Küche , Bad ,
Mansarden rc. , elektr. Licht und
Zentralheizung auf 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Ferner
sind im gleichenHause nach der
Karlstraße 2 Räume zu
Bureanzwecken zu vermieten.
Näheres Rüppnrrerstr . 13 ,
Bureau .

Wohnung z« vermiete «.
In ruhiger und schöner Lage der

Stadt ist eine geräumige Parterre -
Wohnung von 7 oder 5 Zimmern
mit Küche , zwei Kammern auf gleichem
Stockwerk und Zubehör preiswert auf
1 . September oder später zu vermieten .
Auf Wunsch kann auch der zweite
Stock mit Balkon abgegeben werden .
Näheres zu erfragen Friedenstraße 15,

Stock.

Sehr gut ausgestattete mod.

Wohnung ,
bestehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer und Küche sowie
reichlichem Zubehör , elektr.
Licht und Gas , per 1 . Juli zu
vermieten . Näh . Waldstr . 13,
5. Stock , bei Schneider .

6Schöne ,
geräumige
adezimmsr , reicht. Zubeh ., alleZimmer

mit Gas n . elektr. Licht , per Oktob . zu
vermieten . Näh . Leopoldstraße 45 HI .

Nowacks -Anlage 15 ist der 2 . St . ,
bestehend aus ^ geräumigenZimmern ,
Bad , Balkon , 1 Mansarde n . 1 Speicher¬
kammer sowie 2 Kellern preiswert aus" uli zu vermieten . Näheres im

itock .
Marienstratze , Nähe Bahnhofstr. ,

ist schöne 6 Zimmerwohnung auf
1. Juli zu vermieten . Näheres Belfort¬
straße 7, 2. Stock.

Kro »enstraße 24 ist eine gut ein
geteilte 6 Zimmerwohnuug mit
großen Zimmern und reichlichem Zu¬
behör zu vermieten . Zu erfragen im
Bureau .

Kriegstraße 127, 3 . Stock, ist au
1 . Oktober oder früher wegen Ver¬
setzung eine schöne Wohnung in
freier Lage von 6 bis 7 Zimmern
mit großem Balkon , Veranda und
allem Zubehör preiswert zu ver
mieten . Näheres parterre .

Hebelstraße 3 H,
nächst dem Marktplatz ,
schöne , ruhige 6 Zimmer -
wohmmg , große Zimmer ,
Glasabschluß und üblichem
Zubehör per sogleich zu
vermieten . GaS - Badeein¬
richtung vorhanden . Näh .
Hebelstraße 3 I . Anzp-
sehen von 10 bis 12 und
von 3 bis 5 Uhr .

Bismarckstraße
ist im 2. Stock eine Wohnung von
6 Zimmern (Bad inbegriffen) und
Augehürzu vermieten. Näh . Stefanien¬
straße 34.

Biktoriastraße 18 IH per 1 . Ok
tober a . er .

KenMtsmhmig
6 Zimmer , Küche , Speisekammer,
Badezimmer , 2 Mansarden , 2 Keller,
Lieferantenaufgang . Anzusehen zwischen
11—1 Uhr und 3—5 Uhr. Näheres
bei Frau Ingenieur Hepp , Boeckh -
straße 26III .

Elegant «

1 SerrslWmhmz
mit Garten » mgebeu , Hoch¬
parterre , 6 große Zimmer ,
große Veranda « nd allem
reichlichen Zubehör auf
1 . Juli oder früher zu ver¬
miete « . Näheres Hertzstr . 8 ,
3 . Stock .

M ^ v»-

Kriegstratze 118 ,
1 Treppe hoch, ist eine Wohnung
von 6 Zimmern mit Erker , Küche,

Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf sogleich zu ver
mieten . Zu erfragen parterre .

Steiilßrche A
am Lidellplatz, parterre , schöne Woh
nung , bestehend aus 6 Zimmern und
Alkoven , Küche, Keller u . Mansarde per
1. Juli oder früher zu vermieten . Nä¬
heres im Kontor .

Hirschstr. 111,
3. Stock , ist eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern (davon 2 im
4 . Stock) nebst Küche, Bad , Man¬
sarde rc. auf 1 . Juli ds . Js . zu
vermieten . Näheres Hirschstr. 130,
1 . Stock , oder Rüppurrerstraße 13
im Bureau .

6 Zimmerwohnnng,
Bel -Etage ,

nr Arzt , Bureau oder Ausstellungs¬
lokale, in schöner und bester Lage der
Kaiserstraße , unmittelbare Nähe der
Hauptpost , per 1 . Oktober 1911 zu
vermieten , event . können noch mehrere
Räume angeschlossen werden : Kaiser-'
traße 172 .

3 Umer - Mhimz
mit Balkon , Bad , Mansarde , Küche u.
Keller per 1 . Jnlr zu vermieten : Dur -
lacker Allee 4.

Bernhardstr . 11 ist im 2 . Stock
eine sehr schöne 5 Zimmerwohnuug
mit Erker , Balkon » Bad und son-
tigem reichlichem Zubehör aus sofort

oder 1 . Juli sehr preiswert zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Bismarckstratze 75 , in
ruhigem Hause , 2 . Stock , 5 Zim¬
mer und Zubehör aus 1 . Juli
oder früher zu vermiete « . Näh.
Bismarckstraße 73 , 3 . Stock .

1 5 Zimintt-MnW. d
^ Karl Wilhelmstratze 2tt ist ^
v der 2 . Stock , in geschloffenem, «
^ ruhigem Hause , ohne Vis -a- vis , ^
^ mit schöner Aussicht in denGroßh . ^
V Fasanengarten und Park , besteh. ^
« aus 5 Zimmern , Bad , Balkon , »
^ 2 Mansarden , 2 Kellern , auf
v 1 . Oktober zu vermieten . Näh .
1 daselbst im 3. Stock bei Carl

^ Freund .
^

Schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde , 2 Treppen hoch , Ecke Mark¬
grafenstraße und Krenzstraße 26 ,
sofort zu vermieten . Näheres im
Schreibwarenladen .

r nebst Zubehör ist auf 1. Juli
Rüppurrerstraße 20 zu vermieten
Näheres bei Madlener .

Redtenbacherstraße 21 ist auf
1 . Juli eine schöne Hochpartcrre -
wohnung von 5 großen Zimmern , Bad
nebst Zugehör vermieten. Einzusehen
von 11 bis 1 Uhr . Näheres beim !
Eigentümer: Weinbrennerstraße 13.

Nokkstraße 8 ist der 2. Stock, be¬
stehend aus 5 großen Zimmern , Bad ,
Loggia, Balkon , Erker u . Gartenanteil ,
aus 1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen ebendaselbst oder Scheffels« . 53,
Telephon 1707.

Kriegstratze 166
ist eine schöne Hochparterrewoh
nnng . 5 Zimmer . Küche m . Speiset .
Bad , nebst reichlichem Zubehör au
1 . Juli zu vermieten . Preis 800 °lt
Zu erfragen daselbst oder bei Archi-
tekt Daser , Lenzstrahe 12, 1 . Stock

Herrenstraße 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock, 6 Zimmer , Küche, Vorrats -
kamm . , Badezimm ., 2 Mails . , 2 Kel-
lerrüum «, Balkon . Veranda , elektr .
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten . Näheres in
Herderschen Buchhandlung .

5 Zimmerwohnimg.
Rüppurrerstraße 2S b ist der 3.

Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
Badezimmer , Speisekammer , Bal¬
kon, 1 Fremden - und 1 Mädchen¬
zimmer , 2 Kellern auf 1 . Juli zu

der I vermieten . Zu erfragen parterre .

Durlacher Allee 15 ist der zweite
Stock mit 5 großen Zimmern ,
Küche, Bad , großem Balkon mit !
reich!. Zubehör auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Preis 1300 Näheres
im 1 . Stock.

Karlstraße 57 , 2 . Stock, schöne
Wohnung von 5 Zimmern , Veranda
und allem Zubehör auf I . Juli zu ver¬
mieten. Näheres im 4 . Stock daselbst .

Sosienstratze 166, 4. Stock , ist
eine sehr schöne Wohnung , beste¬
hend aus 5 Zimmern , Küche, Kel¬
ler , Mädchenkammer , Bad , Speise¬
kammer , auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Jorkstraße 43, Büro , Tel .
524, oder Augartens « . 32, Büro ,
Tel . 1636 .

Zu vermieten :
Weinbrennerstraße 52, 1 . Stock,

oder 5 Zimmer , Bad , 2 Mansar
den , 2 Keller , Speicherkammer
Waschküche, Trockenspeicher , evtl
Gartenanteil :

Weinbrennerstraße 52. 4 . Stock,
Zimmer mit Leucht - und Heiz¬
gas , 1 Keller :

Goethestraße 2g Stallung für vier
Pferde , Heuspeicher , Burschen -
zimmer und Remise :

Goekhestratze 2g Werkstätte mit
Zimmer , auch als Autogorage .
Näheres bei dem betr . Hansver -

rvaller od . Sofiens « . 118 , 1 . Stock
. ^ 8

Nokkstraße 5 (Südwestftadt) ist !
eine schöne , moderne 5 Zimmerwoh -
nung mit Veranda und Gartenanteil ,
parterre , auf 1 . Juli oder später billig
zu vermieten . Näheres daselbst oder
Marienstraße 89 , 1 . Stock.

Im neu erbauten Hause

Vorholzstraße 44
ist herrschaftliche 5 Zimmcrnwh -

. nung im 1. Stock mit elektrischem
^ Licht , Zentralheiznng und reich-

ds . Js . zu oermieten . Anznsehen von
10 bis 5 Uhr. Näheres daselbst im
Hof links

Zn mmckil ßni>
( gebührenfrei für Mieter ) :

Westendstraße
Moltkestraße
Kaiser-Allee
Belfortstraße

Kriegstraße
Jahnstrabe
Ettlingerstraße
Jahnstraße
Zahnstraße ,

1. St . 5 Z . 1000

HAschstraßc 5,
lohne Vis - a - vis sind große,

S Zimmerwohnnngen per 1.
oder früher zu vermieten . N > . .
Auskunft wird erteilt im Büro Sofien -

! straße 77 . Telephon 661.

elle
suli
-ere

2.
3.
2.
3.
2.
1.
1.
1.

8
, S
„ 7
, 7
, 7 ,
- S ,
, 7- 9 ,
, 6 ,

2600
2200
1850
1800
1700
2600
1800

V-. sofort
Zimmer ,
Zubehör

Wue Z Amem -Hms
Rüppurrerstraße S (freie Aussicht)
mit Badezimmer u . allem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Preis
700 -K . Näheres im 2. Stock das.

Dragonerstraße 11 ,
EckeWendtstraße , Hochparterre, ist
in freier Lage eine hochherrschaft¬
liche 5 Zimmerwohnnng mit
gr . Diele , separates Gastzimmer ,
elektr. Licht, Warmwasserheizung ,
Bade - u .Toilettezimmer , Mlosetts ,
sep. Kücheneingang , mit Vorgarten
u . reichlichem Zubehör auf sogleich
zu vermieten . Anzusehen 10—12
und 3 — 5 Uhr . Näheres da¬
selbst im 2 . Stock oder Kaiser¬
straße 209 im Laden links .

Stock , 7
Diele, elektr . Licht , reich!,
per I . April ISIS .

Ettlingerstraße , 2. Stock, 7 Zimmer ,
gr . Gatten , 2000 -F .

Stefanienstraße , 1. Stock, 3 Zimmer ,
650 -F .

Kriegstraße , 1 . Stock, 6 Zimmer,
1600

Einfamilienhaus » Ecke Krieg- und
Westendsttaße , enthaltend 16 bezw .
13 Zimm . , Nebenräume, gr. Gatten ,
per sofort oder 1 . Oktober .

Kaiserstraße , zwischen Marktplatz u.
Kronenstraße , 2 . Stock , für Bureau
oder Geschäftsräume , Helle u . hübsche
Räume , per 1 . Juli .

Kaiserstratze , 2. Stock, 6 Zimmer, , ^ ,
besonders sürBureaugeeignet, ^ 1200 ! ^ bei H . Koch , Handel -

Leopoldplatz , 2. Stock, 7 Zimmer ,
straße 20 zu vermitt eln _

1500 I Boeckhstraße 1 ll isteine4Zimmcr -
Bismarckstraße , 1 . St . , 4 Z ., 850 -F , Wohnung mit Bad nebst reichlichem
Gr . Magazin , neu , mit Büro , Keller Zugehör auf 1 . Oktober zu vermieten,

rc ., elektr. Licht , Aufzug u . Rollbahn Zu erfragen 3 . Stock .
per Oktober . Marienstraße 66 sind 2 schöne

HUjLWt ^ Maximilians « .» cnth . 4 Zimmerwohnungen im 1 . und 2. Stock
g Zimmer , Zentralbei - mtt sämtlichem Zubehör , die Wohnung

zung, elektr. Licht , Gatten , Herd und im 2. Stock enthält auch Bad , per
Badkeinrichtnng vorhanden , per sofort >1 . Juli zu vermieten . Näh . im 2. Stock,
oder später.

Feine 4 Zimer -MsW

Frredrichsplatz ,« » VkA », E 1 - 2 Zimmer
800

für 3 Pferde , Burschen -
^ iltlillUsH znnmer rc. m der West-
tadt per sofort.

Viele andere Wohnnngen , Läden .
Billen rc. durch

Bclmictllngs-Büro
K. Kornsand , NL
Sprechstundenvon 8 bis 1 u. 2bis7Uhr .

Sosienstratze 79 ist eine schöne
! Wohnung , 2 . Stock , 4 Zimmer mit
Bad , Balkon usw . auf 1. Juli oder
später zu vermieten . Näheres Bureau ,
parterre daselbst .

Boeckhstraße 18,1 . Stock , ist eine
4 Zimmer -Wohnung , Bad , Speisekam¬
mer und reichliches Zubehör auf so¬
fort zu vermieten . Näheres daselbst
oder Goethestraße 27 , 1 . Stock .

Lriegsiraße 175, 1 . Stock, ist eine
4 Zimmerwohnnng m . Bad , Speise¬
kammer, SpeicherverMag , Mäd¬
chenzimmer , Keller , Anteil an der
Waschküche u . Gartenanteil zu ver¬
mieten . Zu erfragen Gartens« . 39.
Anzusehen von 10 bis 5 Uhr.

4
parterre , mit Vorgättchen und
reichlichem Zubehör auf sofort
zu vermieten im Hause Kaiser -
Allee 52 , Haltestelle Hän¬
delstraße. Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein¬
handlung .

Hübschstraße , Ecke Kriegstraße , ist
eine schöne 4 Zimmerwohnnng , 3 . Stock ,mit Balkon , Veranda und reich!. Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten . Nä¬
heres Schesfetstraße 53 im 1. Stock.
Telephon 1707.
Hnmboldtstraße 17 ist eine schöne

4 Zimmerwohnnng mit Balkon ,Erker auf sogleich oder später zu
vermieten.

Hnmboldtstraße 17 ist im 2. Stock
schöne 3 Zimmerwohnuug zu
vermieten . Näheres Veilchcnstraße 7.

Philippstraße 15 eine 2 Zimmer¬
wohnnng ans sogleich . Zu erfrag,
daselbst bei Lang , 3 . Stock .
Scheffelfirahe 35 ist eine schöne

4 Zimmerwohnnng , ohne Vis - a-vis ,
mit allem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen im Laden .

kriegstrahe 1SZ ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern nebst allem Zubehör auf 1 .
Juli sehr preiswert zu vermieten .
Näheres Leopolds« . 32 im Laden .

Große 4 Zimmer -Wohnungen ,
moderner Ausstattung , Neubau , Vor¬
holzstraße 41 auf 1 . Sept . od . Oktober
zu vermieten . Näheres im Bau abends
zwischen 6 und 7 llhr .

SiidweWM
schöne moderne 4 Zim¬
mer - Wohnnngen mtt
allem Zubehör ans 1 . Juli
zu vermieten . Näheres
Kriegstr . 146 , 4. Stock.

Eilenlohrstraße 29
eine eleg . Wohmmg von 4 große «
Zimmern an eine kleine Familie od.
einzelne Person sogleich oder später zu
vermiete».

Goeth«stratze 8S
ist eine schöne große 4 Zimmerwoh¬
nung mit allem Zubehör im 2. Stock
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
daselbst.

Wohnung zu vermiete «
von 4 Zimmern, Küche und Zubehör
auf I . Juli . An erst . Dnrlacher Allee 24 ,4. Stock, bei Herrn Kaufmann .

AorkstraHe
s . Stock eine hübsche, große

Zimmerwohnnng mtt Zubehör
auf 1 . Juli ds. Js .

zu vermieten. Näheres bei Herrn
Weber im 5. Stock daselbst .

Per 1. Oktober
Marlgrasenstraße 30s.

Lidellplatz
ist im 3. Stock eine schöne 4 Zimmer -
Wohunng zu vermieten . Dieselbe
wäre auch schon per 1 . Juli zu be¬
ziehen . Näheres Helmholtzstr . 7 , patt .
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Branerstraße 21 ist im 2 . Stock
wegen Versetzung die Wohnung , be¬
sehend ans 3 Zimmern , Küche, Keller
und Mansarde Ms 1. Juli oder später
N vermieten. Näheres daselbst im
ä Stock oder Augartens« . 32. Tel . 1636.

3 Zimmer -Wohnnng , 4 . Stock,
ranzös . Mans ., ruhiges Hans , ist
Draisstraße 19 an kleine Familie
per 1 . Juli zu vermieten. Näheres
parterre .

Maxaubahnstraße 46 sind schöne 3
Zimmerwohnungen mtt Mansarden
und Zubehör, ohne Dis - a- ois , per so -
ort oder später zu vermieten .

Vorholzstraße 56. Neubau , sind
chöne 3 Zimmerwohnungen auf so¬

gleich od. später zu vermieten . Näh .
im Bau daselbst oder Lindenplatz 11 ,
Mühlburg .

Augartenstratze 85 , 3. Stock,
chön gelegen, ist eine geräumige 3 Zim¬

merwohnung mit Zubeh . auf 1 . Juli er.
preiswett zu vermieten . Näheres
Uuioubrauerei A .- G ., Sofiens « . 93.

Grüuwiukel . Durmersheimerstr. 7
ist im 2. Stock auf 1. Juli eine 3

innnerwohunng mtt Küche, Milli¬
arde , Anteil au der Waschküche «nd

Speicher zu vermieten.
11



Bachstrafte SS, Ecke Schumann
strafte ist im 4 . Stock eine schöneS Zimmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Bau selbst
oder bei L . Kappler » Malermeister ,
Luisenstraße 62, Telephon 2920 .

kriegstraße 175, 4 . Stock, ist eine
3 Zimmerwohnung mit Küche, Spei -
cherabteilung , Anteil an der Wasch¬
küche , Trockenspeicher , 1 Stück Gar¬
ten auf 1 . Juli 1911 zu vermieten .
Näheres Gartenstraße 39.

Ecke Sofien- n. Gabelsberger-
stratze in freier , guter Lage sind au
1 . Ostober schöne 3 » 4 und 5 Zim -
merwohnungen mit allem Zugehör
zu vermieten . Ebendaselbst ist ein
großes , Helles Atelier auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres Knegstraße 152
im Bureau .

Effenweinstraße 25 sind 2 Woh¬
nungen , eine im 2. Stock und eine
im Manfardenstock , von je 3 Zim¬
mern und Küche auf sogleich oder
später an kleine Familien zu ver¬
mieten . Näheres Karlstraße 65 auf
dem Kontor .

Philipp strafte 33 , StadtteilMühl¬
burg , ist im 4. Stock eine schöne Drei¬
zimmerwohnung m. Balkon u . Veranda ,
grober Mansarde , ohne Vis -a- vis , aus
1 . Juli billig zu vermieten . Näheres
dasäbst oder Marienstraße 89.

Gutenbergstraße 3 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im 3 . Stock r .

Uhlandstrafte 18 ist der 1 . Stock
mit 3 Zimmern und Zubehör sowie
der 2. Stock mit 4 Zimmern » Küche ,
Bad , Balkon , alles schön hergerichtet,
auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
Rheinstraße 27 bei Max Hagmau » .

Neubau Voeckhfiraße 27 ist im
4. Stock (nicht Mansardenwohnung )
eine große 3 Zimmerwohnung mit
Balkon und Veranda nebst Zugehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Nä¬
heres Roonstraße 24 , 1 . Stock.
DM- Mansardenwohnung "ML
von 3 Zimmer « und Zubehör per
1. Juli oder früher zu vermieten . Nä¬
heres Kriegstraße 174 im 2 . Stock.

Zwischen Mühlburg und Daxlanden
ist eine schöne 3 —4 Zimmer -Woh¬
nung nebst Zubehör in nächster Nähe
der Maschinenbau - Gesellschaft auf
1. Juli zu vermieten bei

Phil . Weingand ,
Appenmühle » Karlsruhe.

KorMumensttaße
ist der 4 . Stock, besteh , aus 3 Zim¬
mern, gr. Küche , Kammer , Speicher ,
Keller , Ant . a . d. Waschk., auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres Bis¬
marckstraße 53 , 1 . Stock .

Hirschstratze 25
ist im Rückgebäude eine schöne 3
Zimmerwohnung nebst Gaseinrich¬
tung an ruhige , kleine Familie per
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
1 . Stock, Vorderhaus .

MaMbahnstraße 30,
Ecke Kalliwodastraße , in schöuer, freier
Lage, ohne Vis -a-vis , ist noch eine
schone , moderne

3 Zimmerwohnung
mit Bad , Veranda und üblichem Zu¬
behör per 1 . Juli oder früher zu ver¬
mieten . Näheres durch den Eigentümer
H. Bieler , Kaiserstraße 223.
Ecke Gabelsberger - «nd

Draisstraße
sind sehr schöne , moderne 3 « nd
4 Zimmerwohnnnge « auf 1. Juli
oder früher zu vermieten .

Näh . Norkstraße 41 , Büro , Tel . 524,
oder Augartenstr . 32 , Büro , Tel . 1636.

Herderstratze 9
sind 2 Dreizimmer - Wohnungen mit
Zubehör per 1 . Juli d . I zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

Dmisstraße 1,
Ecke Gabelsbergerstraße , in der Nähe
der neuen höheren Mädchenschule, ist
noch eine schöne , moderne

3 Zimmerwohnung
mit Bad , Balkon und Veranda und
üblichem Zubehör per 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Näheres durch
den Eigentümer H . Bieler , Kaiser¬
straße 223.

Wohnung
von 3 Zimmem und Mansarde , neu
hergerichtet, im 5. Stock , auf sogleich
oder später zu vermieten : Herren¬
straße 50 » , Georg Fischer .

Zu vermieten !
In meinem Neubau Rheinstr . 165

sind noch einige schöne 3 Zimmer
Wohnungen auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres Rheinstraße 21
im 2. Stock.

Hardtstrafte 123 , Neubau, gegen¬
über der Telegraphen -Kaserne , find
Wohnungen von 3 Zimmern , Bad
nebst reichlichem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Kaiserstraße 95 , 2. Stock, oder Kreuz¬
straße 33 , parterre .

Grenzstratze 6, 2 . Stock, ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Schefselstrnhe 60, Teleph . 1626.

IS

» > Im ^ I?1scki7l «rli8l » stt
swpkodlov vir :

^LdrssLsrisil , llLldjrdreskarivii , Vivrtkljsdreskarlvii ,
LouLtsLsrlso . — Ssisonlsrts tür SoimelldLS kür Lr-

vsodssos lwä Linäsr .
U>» n « « » esils « » » >» -i» ts >Ni « N« « I » ns in »

— 8ot >« immds » » in . - -

Zahringerstratze 53 » sind zwei
Wohnungen von 2 Zimmern , Küche
und Keller und eine Wohnung von
3 Zimmern , Mansarde , Küche und
Keller per 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Kofferfabrik Müller , Waldstraße 45.

Hübschstrafte 15 ist eine schöne
2Zlmmerwohnung im 4 . Stock , Klosett
im Abschluß an ruhige , kinderlose Leute
zu vermieten . Näheres Scheffelstr . 63
im 1. Stock . Telephon 1707.

«MMMM U misela.
Luisenftrasie 4S sind auf

1 . Juli 4 Wohnungen von je
2 Zimmern , Küche, Keller an
kl. Familien zu vermieten . Näh.
parterre.

Effenweinstraße 18 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , parterre , und eine
Helle geräumige Werkstätte auf 1 . Juli
d . I . event. später zu vermieten . Die
Räume werden event. auch getrennt
abgegeben. Näh . zu erfragen Kronen -
straße 24 im Bureau .

Augartenstrafte 48 ist im Hinter
Haus eine 2 Zimmer -Wohnung
auf 1. Juli zu vermietm . Zu er-
fragen in der Wirtschaft .

Karlstrmtze 6 ,
Querbau , ist eine Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche und Keller ; ebendaselbst 1 Zim¬
mer , Küche , Keller aus 1. Juli an
kinderlose Familie zu vermieten . Nä
heres Seitenbau , 2. Stock.

Karlsruhe -Rüppurr
ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller billig zu vermieten .
Näheres Karlstraße 43 oder Rastatter
traße 28 , Rüppurr .

Eine
2 Zimmerwohnung

mit Küche ist für sofort oder 1. Juli
zu vermieten : Bachstr . 57, Mühlburg

2 Zimmer,
jedes mit separatem Eingang ,
keine Küche , an ruhige Leute
zu vermieten : Karl -Friedrich - ^
straße 26 (Rondellplatz ). Zu ^
erfragen Kriegstraße 30 rm ^
Laden . L

Lessingskrahe 70
ist im S . Stock eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehörde
auf 1 . Juli d . Js . zu vermieten .
Näh . Steinstraße 27 im Baubüro .

Humboldtstrafte 16 ist im 4. St.
eine sreundl . geräumige S Zimmer -
Wohnung mit Küche und Keller an
ruhige Familie auf 1 . Juli zu ver-
mieten . Näheres Roonstraße 17 , part .

Sosienffratze 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
aus 2 Zimmern . Küche und Keller
an kleine Familie auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2. St .,
zu erfragen .

Vahnhofskratze 34, Seitenbau, sind
2 Wohnungen von je 2 Zimmern u .
Küche zu vermieten . Zu erfragen
Nowacks - Anlage 1, 3 . Stock.

Rankestraße S» 2 . Stock l-, ohne
Vis -a -vis , ist eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Küche, Keller rc.
auf 1 . Juli an kleine Familie zu
vermiet . Näh . Luisenstr . 39, 2 . St .

Zu vermieten
Laden mit Wohnung per 1 . Juli,
2, 3 und 4 Zimmerwohnungen in
guter Lage per 1 . Juli . Anzusehen
von 1v bis 12 und von 4 bis 6 Uhr .
Näheres Edelsheimstraße 7, 3 . St .

2—3 sehr schöne Zimmer , Küche , Keller,
Gas und Abschluß, sind an ruhige
Leute sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen Sofienstraße 85 , parterre .

Lade «
mit geräumiger 2 Zimmer -Wohnung
und Magazin im Hof sowie schöne ge¬
räumige 2 und 3 Zimmerwohnungen
mit Bad und Veranda und sonstigem
Zubehör in neuerbautem Eckhaus in
chönster Lage des Vororts Grünwinkel

per 1 . Oktober 1S11 zu vermieten .
Näheres Grünwinkel , Durmersheimer -'
traße 19.
Laden zu vermieten.
Meinen mit modernen Schaufenstern

nm hergerichteten Laden habe ich mit
oder ohne Magazine auf 1 . Juli oder
pater zu vermieten . Geschäftslage

zwischen Kaiserstraße And Ludwigsplay .
Zu erfragen bei Max Hopf , Wald -
straße 49.

Kleinere Läden
Kaiser Wilhelm - Passage , nächst
der Kaiserstraße , zu vermieten . Näheres
Kaiser-Passage 28 , 2 . Stock im Bureau .

In bester Lage der Altstadt sind in dem befahrbaren, selb¬
ständigen Querbau eines besseren Hauses größere Geschäftslokalitäten
auf 1 . Oktober d . I . zu vermieten , welche aus Büros, Werkstätte ,
Atelier (für jeden Betrieb geeignet), Kellerräumen , Lagerschuppen rc
bestehen.

Näheres im Kontor des Tagblattes zu erfragen.

M Mt MitttkS Zimmer
ist zu vermieten : Draisstraße 21 , Ecke
Norkstraße , parterre .

>OOOOOOS0000O0O000O0O0

Geschäftslokale
größere, parterre und 2 . Stock , mit großen Ausstellungs-

O fenstern , für jedes Geschäft geeignet, sind zu vermieten .
Zubehör, elektr. Licht u. Dampfheizung vorhanden. Näh.

^ Kaiser Wilhelm -Passage 28, 2 . Stock im Büro .
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Zu vermieten .
Unsere beide« Fabrikhallen von 55x23 m und

33x17 m , erstere mit 4 m breiter Galerie, mit Büros und Ma¬
gazinsraum, sind per sofort oder später zu vermieten .

Karlsruher Wcrkzeugmaschinensabrik,
vorm . Gschwindt H Co ., Akt .-Ges. i. L -,

Ritterstraße 13/17.

I -säs » .
mit Wohnung von drei schönen
Zimmern und Zubehör per 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Nelkenstr . 8 »
parterre oder Gutenbergstrafte 4 ,
3 . Stock.

Laden .
Kronenstrafte SS , nächst der

Kaiserstraße , ist der Lade « mit Kontor ,2 Zimmern , welche als Lager- oder
Wohnräume benutzt werden können,nebst sonstigem Zugehör per 1 . Just
oder später zu vermieten , event. kann
auch besondere 5 Zimmerwohnuug
dazu gegeben werden . Näheres im
3. Stock daselbst.

ru vermieten .
l85 ist der

Boirladen an sin l 'iliai -
gesvbsckt LU vermiet «« , bläst .
Ltekanisnstr . 19 im Bureau .

Lade«,
schöner, neuerstellter , geräumiger , mit
anstoßender Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche , Mansarde und Keller , in vor¬
teilhafter Lage der Schützenstraße , für
jedes Geschäft passend, per sofort oder
auf 1 . Juli » . o . zu vermieten . Näh .
beim Eigentümer I . Wohlgemutst ,
Fasanenstr . 19 oder Schüyenstr . 2211 .

Laden mit Wohnung.
In guter Lage, Kronenstraße , ist ein

Eckladen mit Wohnung , neu renoviert ,
per 1. Oktober 1911 zu vermieten .
Näheres hierüber Markgrafenstraße 26,
3. Stock rechts.

Laden,
1 Schaufenster , per 1 . Juli zu ver-
mieten : Werderplatz 35 .

Laden zu vermieten .
Kapellenstraße , gegenüber derSchiller -'

chule , ist ein Laden mit S Zimmern
und Mansarde auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Durlacherstraße 35
im Laden.

Ein seit nahezu 40 Jahren be¬
stehendes, gut eingeführtes , hiesig .

ist wegen Todesfalls baldigst z«
vermiete «. Nebenräume, so¬
wie anschließende Wohnung vor¬
handen . Aeußerst günstige Ge¬
legenheit für junge , strebsame

Leute.
Offerten unter Nr . 4755 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Laden
mit 1 großen Schaufenster und an¬
schließendem Zimmer ist Herrenstr . 9
per 1. August zu vermieten .

8. ßttlinger L Womser.

Eckladen
mit 4 Schaufenstern , an der Haupt¬
verkehrslage , Ecke Wald - u . Amalien¬
straße (Ludwigsplatz ) ist auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Amasten -
straße 25 a . 4 . Stock.

Schöne, Helle Werkstätte ,
auch als Magazin , sofort oder aus
1 . Juli zu vermieten : Amalienstr . 24 .

Hirschstraße 38
sind grotze Lagerräume mit
Burea« sofort zu vermieten.
Näheres Gerwigstraße 51 , Te¬
lephon 92.

Arm oder CWstsmine
z« vermieten .

Effenweinstraße 25 ist der 1 . Stock
als Bureau oder als sonstige Ge¬
schäftsräume auf sogleich ob . später
zu vermieten . Näheres Karlstr . 68
auf dem Kontor .

2 große , Helle

Räume
mit Hof ,

für Werkstätte , Lager rc . ge¬
eignet , per sofort oder später
zu vermieten in Ster »-
bergftraße 8 .

Atelier.
Sehr großes Maleratelier mit

Nebenraum und Keller , am Kaiser¬
platz, auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres Belfortstraße 12, parterre .

Magazin.
Wegen Aufgabe des Geschäfts ist

auf sofort oder I . Juli eme große,
Helle Werkstätte mit Gaseinrichtung
als Magazin od. Werkstätte billig zu
vermieten . Näheres beim Verwalter
I . Madlener , Rüppurrerstraße 20.

Stallung
mit Burscheukammer und Remise
für 3 Pferde sofort oder später zu

vermieten : Philippstraße 29 . Näh .
im 2 . Stock.

Zwei große , schöne

Zimmer
in ruhigem , feinem Hause , ohne Vis -
a-vis , auf sogleich zu vermieten :
Gartenstraße 52 , parterre .

Gut möbliertes
Mansarden,immer

ist zu vermieten . Näheres Belfort¬
straße 13, 1 . Stock .

Möbliertes Zimmer
im 5 . Stock zu vermieten . Nähe¬
res Rudolfstraße 1 im 3 . Stock
rechts .

Helles Zimmer , möbliert oder
unmöbliert , an anständige Person ab¬
zugeben: Fasanenstraße 35 im 4 . Stock
links . Anzusehen von 12 bis 2 Uhr.

2 Zimmer ohne Möbel
im 4 . Stock hinter besonderem
Glasabschluß für 15 monatl . an
einzelne Dame auf sogleich oder
Juli zu vermieten : Hirschstraße 46
im 2 . Stock.

Ostendstraße 5 ist auf sofort oder
später ein gut möbliertes Zimmer
mit Badgelegenheit billig zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock.

Waldhornstr . 36 , 3 Treppen,
ist eins. , gut möbl . Zimmer sofort od.
später an einen Herrn od. eine beff. Dame
event. auch vorübergehend zu vermieten .

Zwei unmöblierte

Mansardenzimrner
einzeln oder zusammen , auf 1 . Juli
zu vermietm . Näheres Akademie¬
straße 29 , parterre .

Ein großes , schön möbliertes

Zimmev
ist an einen besseren Herrn auf sogleich
zu vermieten . Zu erfragen Akademie¬
straße 27 , 2 Treppen .

Zimmer ,
2 einfach möblierte , hell u . freundlich ,
sind per sofort oder später billig zu
vermieten bei Ferd . Michel , Schneider¬
meister, Akademiestraße 24 , Seitenbau ,
1 Treppe .
Ei « ««möbliertes Ma «-

sarderrzimmer
zu vermieten : Kronenstraße 3,
4. Stock rechts .

Kronenstrafte 13 ,
eine Treppe , beim Schloßplatz , schön
möbl . , größeres Zimmer eventl . mit
Pension sofort billig zu vermieten .

Schlafstellen
für wöchentlich 1 .50 Mark im 1 . und
3. Stock zu vermieten . Näheres im
Laden Durlacherstraße 29 .

Niet -SeMlie
Gesucht von kl. Familie schöne

3 Zimmerwohnung auf 1. Oktober .
Ost- und Südstadt ausgeschlossen .
Off. mit Preisang . unt . Nr . 4806
an das Kontor des Tagblattes erb .

Gesucht von kleiner , Mer Familie
auf 1. Oktober eine Wohnung von
5 Zimmern u. Zubehör , 2 . oder 3 . St .,
im altivestl . Stadtteil . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 4842 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Linderl. Ehepaar (Beamter)
jucht per 1. Okk. cr. schöne geraum.
2 Zimmerwohuung evenk. kl. 3
Zimmerwohnung m. Glasabschluß ,
in gutem Hause. Hinterhaus aus¬
geschlossen . Off. mit Preisangabe
unter Nr. 4749 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Eine Wohnung von 4 bis 5
Zimmern wird von ruh . Familie
auf 1 . Oktober zu mieten gesucht.
Gefl . Off . m . Preisang . unt . Nr .
4832 an das Kontor des Tagbl . erb .

»**»*»**HHHH
^ Wohnungs-Gesuch. L
T 4 Zimmerwohn, von ruh. LV Fam . (3 Pers .) auf I . Okt. or . V
^ zu mieten gesucht. Offert, mit ^7 Preisang . unter Nr. 4834 an ^? das Kontor des Tagbl . erbeten . L

Zu mieten gesucht
für 1 . Sept . od . 1 . Okt. in vornehm ,
gesunder (sonniger ) Lage , möglichst
Nähe des Waldes , Einzelwohnhaus
von 8 bis 10 Zimmern mit etwas
Garten u . modern . Komfort ; evtl ,
auch entsprechende Etage . Offerten
mit Preisangabe unt . Nr . 4829 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

3 W j KlMMblW
mit Badezimmer , möglichst Südwest¬
stadt, von jungem Ehepaar auf 1 . Ok¬
tober z« mieten gesucht . Offerten
unter Nr . 4835 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Wohnungs -Gesuch.
Helle 4 oder 5 Zimmerwohnung

mit dem nötigen Zubehör per 1 .
Juli zu mieten gesucht. Ost- , West¬
oder südwestl . Stadtteil bevorzugt .
Offerten m . Preisang . unt . Nr . 4825
an das Kontor des Tagblattes erb .
4 —3 Zimmerwohnung
evtl , mit Bad und möglichst Nähe
der Hirschstraße , per 1 . Oktober zu
mieten gesucht. Off. unt . Nr . 4831
an das Kontor des Tagblattes erb .

WerWte,
100—120 gm groß , mit Wasser und
Kabelanschluß auf längere Jahre ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 4853 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Im Weststadtteil
2 ! möblierte Zimmer und Küche ab
1 . Juli auf 5 Wochen für kl. Familie
zu mieten gesucht . Offerten unter
Nr . 4843 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Italienisches Ehepaar sucht sof.
feines möbliertes Zimmer mit
Pension . Offerten unter Nr . 4850 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Iltttitllts-
II . keivst- er»

^ n - «nä VsiNs .uk von ksststauk
sostillingen sto. änrost

Hugusl Sokmütt ,
tsti»tliel!öi>- M öeM >uimitt >si>rr«r«M,
Larlsrnke — Sirsoststrmmo 43.

Dsivxston 2117 .
'^o/rr/ri/ss/o/rs>

/ A . A/ 'ssse/ ,
ll^ cko^rk/ 'asLs 49 .

O« rvst ^ nnastms der Vertretung
einer grössere « »usvärtigsn Bank
sti« isst in der Bags , I . B ^ potkeksn
2 « 4 O/o, II - BvpotstsNs « 2 « 4sts
aus längere 2eit ru besestasts «,»nett üstsrllvstws iost Finanzie¬
rungen von industrielle « Btablis -
ssinvnts und Ornlldnag von ^ Ntien -
lllltsrnsstmuQge « . Bs stammen
Objekte vov 100000 Aist , und da¬
rüber in Letraostt «nd nimmt An¬
träge entgegen .

16666 Mark sind auf 2 . Hypo¬
thek auszuleihen . Nur Selbstnehmer
wollen sich melden . Offerten unter
Nr . 4852 an das Kontor d. Tagbl . erb,

86V » Mark
zur II . Hypothek auf ein hiesiges Haus
unter Bürgschaft einer Groftbrauerei
von Selbstdarleiher aufzunehmen ge¬
sucht . Gest . Offerten unter Nr . 4849
an das Kontor des Tagblattes erbeten.
10000 —11000 Mk.

werden auf 2. Hypothekfür em4Zimmer -
haus , nach Wunsch auch Bürgschaft ,
gesucht . Offerten unter Nr . 4851 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

4000 Mark
werdm auf ein neues Hmrs als II . Hypo¬
thek gesucht . Offerten unter Nr . 4846
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

366 bis 4 «« Mark
werdm von einem jung . Geschäftsmann
zu leihen gesucht . 8 »/« Zins u . viertel -
;ährl . Rückzahl. Vermittl . verb. Offert
unter Nr . 4848 an d . Kont . d . Tagbl . erb.

1« « 6 « — 12 666 Mark
auf sehr gute ll . Hypothek gesucht . Of¬
ferten unter Nr . 4728 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Lagerraum,
trocken , für Eisenteile , Gegend Mühl¬
burgertor — Nelkenstraße , zu mieten
gesucht . Offerten unter Nr . 4833 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

1« « liS UM Wirk
werdm auf ein Haus in der Moltke-
ftraße als II . Hypothek gesucht . Offert
unter Nr . 4845 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

0000 Mark ,
2 . Hypothek , auf gutes Objekt per
1 . Juli gesucht. Offerten unt . Nr .
4827 an das Kontor des Tagbl . erb.

10000 Mark ,
2 . Hypothek , auf gutes Objekt per
1 . Juli gesucht. Offerten unt . Nr .
4830 an das Kontor des Tagbl . erb.

7000 Mark ,
2 . Hypothek , auf gutes Objekt per
1 . Juli gejucht . Offerten unt . Nr .
4824 an das Kontor des Tagbl . erb.

Ä. Hypothek,
--st 10 000 .— ( innerhalb 80 A de
Schätzung ) auf ein Rentenhaus voi
pünktl . Zinszahler gesucht. Offei
ten unt . Nr . 4828 an das Konto
des Tagblattes erbeten .

Darlehen
werden in jeder Höhe, von 30 Mk . an , an Leute jeden Standes , auf bequeme
monatliche Teilzahlung gegen Sicherheit , auf Möbel , Bürgschaft rc., hergegeben

Privatvermögens -Berwaltung .
s . vivdl, Dnrlach .
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